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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB 
Redaktionsschlusses in KW 14 

Der Anzeigen- und Redaktionsschluss in KW 14 
verschiebt sich auf Grund des Feiertages Karfreitag 
auf 
Montag, 03. April 2023, 10.00 Uhr. 
Die Verteilung des ANB erfolgt am Donnerstag, 
06.04.2023. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Schöffenwahl für die Geschäftsjahre  
2024 bis 2028 

Nähere Informationen und Antragsvordrucke für die 
Aufnahme in die Vorschlagsliste unter www.schiltach.de. 
Besonders gesucht werden Schöffen für die Jugendge-
richtsbarkeit! 

Fälligkeit der Vorauszahlung der Wasser- und 
Abwassergebühren 

Am 31. März 2023 ist die erste Vorauszahlungsrate der 
Wasser- und Abwassergebühren 2023 zur Zahlung fällig. 
Wir bitten die Abgabepflichtigen, die auf dem Vorauszah-
lungsbescheid 2023 angegebene Rate zum 31. März 2023 an 
die Stadtkasse in Schiltach zu überweisen. 
  
Bitte beachten Sie, dass keine Abschlagsrechnungen mehr 
versandt werden. 
  
Den Abgabepflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden wir die fälligen Beträge zum 31. März 
2023 von ihrem Konto abbuchen. 

 
Arbeitskreis „Offene Seniorenarbeit“ 

Halbtagesfahrt nach Dietingen zur „Welt der Kristalle“ 
  
Am Donnerstag, 20. April findet die erste Fahrt der Offenen 
Seniorenarbeit statt. 
  
Auf der Hinfahrt kehren wir in die Landbäckerei Geiger in 
Villingendorf zur Kaffeepause ein. 
Dann geht es weiter über Rottweil nach Dietingen. Dort 
besuchen wir die „Welt der Kristalle“, das Mineralien- und 
Fossilienmuseum. Im Rahmen einer Führung erhalten wir 
Eindrücke von Naturwundern aus der ganzen Welt. 
Anschließend sind wir zur Abendeinkehr im „Genie-
ßerhof“ in Dietingen angemeldet. 
  
Es gelten folgende Abfahrtszeiten: 
Hoffeld   13.05 Uhr 
Kath. Kirche  13.07 Uhr 
Bahnhof   13.15 Uhr 
Vor Heubach  13.17 Uhr 
Brücke (Schramberger Straße) 13.20 Uhr 
Schloßmühle  13.22 Uhr 
  
Die Fahrt inkl. Eintritt und Führung kostet 8,-- €. Anmel-
dungen im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-0 
oder 58-18. Anmeldungen möglich ab Montag, 03. April, 
9.00 Uhr. 
  
 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schiltach 

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet am Montag, den 15.05.2023 ab 8.30 Uhr statt. 
Der Sprechtag wird vom Versichertenberater der DRV 
Herr Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. Er 
berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversiche-
rung. Mitzubringen sind sämtliche Rentenversicherungs-
unterlagen sowie Stammbücher, Gesellenbriefe und Lehr-
zeugnisse. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. knapp zu halten bitten 
wir um telefonische Anmeldung bei der Stadtverwaltung 
Schiltach (Tel. 58-25). 
Der Sprechtag findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Lehengericht, Hauptstraße 5 in Schiltach statt. 

 Stadt Schiltach
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Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2024 ist der 31. Oktober 2023 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  

Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 

Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2024 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2023bei der 
Stadtverwaltung Schiltacheinzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 

Förderung von Feuerlöschteichen 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat bereits am 16. 
Dezember 2009 beschlossen Zuwendungen zur Förderung 
des vorbeugenden Brandschutzes zu gewähren. 
  
Auch wenn in vielen Baugenehmigungen im Außenbereich 
die Auflage erteilt ist, für die eigenen Gebäude eine Lösch-
wasserbevorratung durch einen Teich oder einen Behälter 
sicherzustellen, kommt dem für die Freiflächen eine immer 
größere Bedeutung zu. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats wurde daher auch im 
Hinblick auf die immer größer werdende Gefahr von 
Flächen- oder Waldbränden gefasst. Gerade im vergan-
genen heißen und trockenen Sommer hat sich gezeigt, wie 
wichtig gerade im Außenbereich, eine ausreichende Lösch-
wasserversorgung ist, um größeren Schaden an Mensch 
und Natur abzuwenden. 
  
Es gelten folgende Förderrichtlinien für die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung des vorbeugenden 
Brandschutzes in Form von Löschteichen 
1.  Die Baumaßnahme muss brandschutztechnisch 

notwendig und zweckmäßig sein; sie muss den aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen und mit der 
Stadt Schiltach grundsätzlich vorher abgestimmt sein.

  Vor Baubeginn müssen die entsprechenden öffentlich-
rechtlichen Genehmigungen vorliegen. 

2.  Die Löschteiche müssen dem öffentlichen Brandschutz 
auf Dauer zur Verfügung stehen und grundsätzlich 
vom Eigentümer betrieben und unterhalten werden.

3.  Die Förderung von Neubaumaßnahmen zur Bereitstel-
lung von Löschwasser beträgt 40,00 Euro pro Kubik-
meter Vorhaltung. Gefördert werden maximal 250 
Kubikmeter Löschwasservorhaltung. (max. 10.000,00 
Euro inkl. Eigenleistungen). 

  Die Gesamtkosten sind vor Auszahlung des Zuschusses 
der Stadt nachzuweisen. Ergibt die Endabrechnung 
niedrigere tatsächliche Kosten, so wird die Förderung 
entsprechend gekürzt. 

4  Für Unterhaltungsarbeiten an vorhandenen Lösch-
teichen wird ein Zuschuss in Höhe von 40 Prozent der 
anfallenden Kosten gewährt. Die förderfähigen 
Aufwendungen müssen mindestens 500,00 Euro 
betragen. Auch diese Arbeiten müssen vor Baubeginn 
mit der Stadt Schiltach abgestimmt sein. 
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5.  Werden im Zuge der Maßnahmendurchführung auch 
Eigenleistungen erbracht, so können diese auf Nach-
weis des Eigentümers im Umfang von maximal 25 % 
der sonstigen anerkennungsfähigen Kosten (durch 
Rechnung belegte, als Aufwand anerkannte Fremdko-
sten) als zuschussfähig anerkannt werden. 

  Bei der Berechnung des Eigenleistungsanteils wird ein 
Stundensatz in Höhe des Mindestlohns nach der 
aktuell geltenden Mindestlohnanpassungsverordnung 
pro Stunde anerkannt (derzeit 12,00 Euro). 

  Die Eigenleistungen sind lückenlos nachzuweisen. Der 
Nachweis muss das Datum, die ausführenden Personen, 
die Art der Leistung und die Anzahl der Stunden bein-
halten. Der Nachweis ist von den Personen, die die 
Tätigkeiten erbracht haben, zu unterzeichnen und vom 
Eigentümer oder Bauleiter zu bestätigen. 

6.  Die steuerliche Abwicklung des Förderbetrages ist 
Sache des Eigentümers. 

  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Gudrun Fahrner, Tel.: 
07836/58-17, im Rathaus wenden. 
  

Die Stadt Schiltach sucht zum 1. Juni 2023 eine 

Reinigungskraft (m/w/d)  
  
für die Reinigung des Rathauses Marktplatz 6 und 
bei Bedarf von anderen städtischen Gebäu den. Es 
handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 
einem Beschäftigungsumfang von ca. 15 Wochen-
stunden. 
  
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD). 
  
Ihre Fragen können Sie gerne an Frau Lisa Will-
mann (Immobilienmanagement), Tel. 07836/58-15, 
E-Mail willmann@stadt-schiltach.de oder an Herrn 
Herbert Seckinger (Personalabteilung), Tel. 
07836/58-20, E-Mail seckin ger@stadt-schiltach.de 
richten. 
  
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens  24. 
April 2023 an die Stadtverwaltung Schiltach, 
Marktplatz 6, 77761 Schiltach. Anhänge bei E-Mail-
Bewer bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.

Offenland-Biotopkartierung 
Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft 
ist ein wichtiges Anliegen des Landes Baden-Württ-
emberg. Es ist wesentlich, den aktuellen Zustand 
und die Lage der besonders wertvollen gesetzlich 
geschützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen 
als bedeutenden Teil der Landschaft zu kennen. 
Dazu wird im gesamten Landkreis Rottweil in der 
Natur- und Kulturlandschaft die Offenland-Biotop-
kartierung durchgeführt. 
Die Kartierungen hierzu werden in diesem Jahr im 
Zeitraum von April bis November und im gleichen 
Zeitraum im darauffolgenden Jahr 2024 stattfinden. 
Die Erfassung erfolgt in jedem einzelnen Gemein-
degebiet im Offenland, außerhalb des geschlossenen 
Siedlungsbereiches, des Waldes und der Verkehrs-
flächen. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstücks-
eigentümern oder Bewirtschaftern findet bei der 
Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht 
statt. Es werden auch keine dauerhaften Markie-
rungen der Flächen vorgenommen. Die Untersu-
chungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartie-
renden als Beauftragten der LUBW grundsätzlich 
erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartie-
renden sind in der Regel alleine im Gelände unter-
wegs. 
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsver-
anstaltungen im Gelände vorgesehen, bei denen 
interessierte Bürgerinnen und Bürger einen Einblick 
in die Offenland-Biotopkartierung gewinnen 
können. 
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung 
finden Sie weiterführende Informationen recht-
zeitig auf der Internetseite der LUBW unter: https://
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung, Rubrik 
„Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich an folgende 
E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.
bwl.de oder die folgende Telefonnummer 0721/5600-
1439. Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden 
Ihnen dann rechtzeitig Ende April mitgeteilt. 
  
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten 
der Öffentlichkeit über den Daten- und Karten-
dienst der LUBW (https://udo.lubw.baden-wuertt-
emberg.de/public/) zur Verfügung gestellt. Sobald 
die Daten abrufbar sind, erfolgt eine gesonderte 
Mitteilung an unsere Gemeinde. 
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartie-
rung finden Sie im Internet unter https://www.
lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/offenland-biotopkartierung. 
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen 
Stichprobenflächen weitere Kartierungen statt 
(Tiere, Pflanzen und Lebensräume). Die betroffenen 
Gemeinden werden zeitnah gesondert informiert. 
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Samstag, 01. 
April 2023, bei vierwöchiger Abholung ist 
sie erst amMontag, 
17. April 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 21. April 
2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird erst am Donnerstag, 06. April 2023 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Samstag, 15. April 2023 
abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 4.04.2023 Der Kindertreff fällt leider aus 
  
Mittwoch, 5.04.2023  In den Osterferien findet kein 

Treff ab 4 statt 
  
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Ab 1. April, täglich 11-17 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Ab 1. April, täglich 11-17 Uhr 
  

Apothekenmuseum 
Ab 1. April Fr, Sa, So und Feiertage von 14:30 bis 16:30 Uhr 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Samstag von 11:00 – 16:00 Uhr 
  
  
  
Donnerstag, 30. März, 19:00 Uhr 
SPD-Ortsverein Schiltach 
Jahreshauptversammlung 
Treffpunkt 
  
  
Freitag, 31. März, 19:30 Uhr 
Historischer Verein Schiltach/Schenkenzell e. V. & VHS 
Schiltach/Schenkenzell 
Vortrag: Die Entwicklung Alpirsbachs vom Benediktiner-
kloster bis zur Kur- und Klosterstadt 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
  
Sonntag, 2. März 
Evangelische Kirchengemeinde 
„Johannes-Passion“ von J. S. Bach 
Evangelische Stadtkirche 
  

Fundsachen

Kinder-Sweatjacke 
Fundort: Spielplatz bei der Häberlesbrücke 
  
JBL Lautsprecher Box 
Fundort: Grundschule (Tischtennisplatte) 
 

Vereinsmitteilungen

Arbeitskreis Sauberes Schiltach
Flur- und Bachputzede 2023 
Auch in diesem Jahr konnte man nur immer wieder den 
Kopf darüber schütteln, was alles in der Natur entsorgt 
wird. Unter den Fundstücken war ein Klappstuhl, mehrere 
Autoreifen, eine ausgediente Matratze, Weidezäune, Altme-
tall und vieles mehr. Besonders auffällig waren die vielen 
Glasflaschen, die aus dem Gewässer gefischt wurden. 
Dabei handelte es sich größtenteils um Weinflaschen, die 
vermutlich in Schramberg preisgünstig erstanden, vor Ort 
geleert und dann in der Schiltach entsorgt wurden. Auch 
die vielen Zigarettenkippen, die allerorts eingesammelt 
wurden, waren kein Grund zur Freude, denn jede einzelne 
Kippe verseucht 40 Liter Grundwasser! 
Als wenige Tage vor Aktionsbeginn die Teilnehmerzahl auf 
über 250 anstieg, freuten wir uns sehr, auch über die Teil-
nahme von so vielen Kindern und Jugendlichen. Schön 
war auch, dass einige Neubürger aus der Ukraine und 
Syrien bei der Aktion mitmachten. 
Dank dieser positiven Resonanz konnte wieder ein sehr 
großer Bereich des Schiltacher Stadtgebietes abgedeckt 
werden. Auch Mitarbeiter der Firma Hansgrohe waren 
wenige Tage zuvor schon aktiv gewesen und haben im 
Rahmen der Aktion KinzigCleanUp einen Teilabschnitt an 
der Kinzig gereinigt. 



6

Während im vergangenen Jahr coronabedingt noch das 
Abstandsgebot galt, war in diesem Jahr wieder ein gemein-
samer Abschluss am Feuerwehrhaus möglich, so dass auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz kam. 
Wir, vom Arbeitskreis Sauberes Schiltach, bedanken uns 
sehr herzlich bei allen Vereinen und Gruppen fürs Mitma-
chen! 

Wir danken der Stadt Schiltach für die Übernahme der 
Schirmherrschaft und das spendierte Vesper, bei der Feuer-
wehr für die tatkräftige Unterstützung und den Schilta-
cher Flößern für die gute Bewirtung. Ganz besonders 
danken wir auch jenen, die in diesem Jahr wieder das 
Reinigen von solchen Hotspots übernommen haben, wie 
beispielsweise den Parkplatz Lindenhof in Vorderlehenge-
richt. 

Unser Arbeitskreis trifft sich in den nächsten Tagen zur 
Nachbesprechung, Anregungen für das kommende Jahr 
nehmen wir gerne entgegen, am besten per Email an 
sauberes@schiltach.de. Wer Interesse hat und zukünftig 
gerne im Arbeitskreis mitwirken möchte, gerne auch 
melden. 
Dank dieses tollen Einsatzes können wir uns nun alle auf 
den Frühling freuen und über ein sauberes Schiltach! 

FAIR und FRISCH in den Frühling - SOAP-n-SCENT - 
Seifen mit besonderem Duft aus Thailand 
  
Mit handgemachten Seifen gute Arbeitsplätze schaffen – 
das ist das Besondere beim GEPA-Handelspartner SOAP-
n-SCENT in Thailand. 
Im Jahr 2004 gründete Pimarn Tovanabootr, die zuvor in 
den USA gelebt hat, ihre eigene kleine Firma in Chiangmai. 
Aus einem Hobby wurde ihre Aufgabe. Zunächst hat sie in 
der Garage mit der Seifenproduktion begonnen und ihre 
Ware anschließend auf dem Markt verkauft. Inzwischen 
arbeiten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer 
kleinen Werkstatt. Und es gibt einen eigenen Laden in 
Chiangmai. Wenn zusätzliche Aufträge eingehen, werden 
noch weitere Frauen für zwei bis vier Wochen eingestellt, 
die bei der Produktion helfen. Das Kokosöl und das Reis-
kleie-Öl für die Seifen kommen aus Thailand und weitere 
Rohwaren von Händlern. 
  
Zum Team von SOAP-n-SCENT gehören die Frauen und 
Männer in der Seifenproduktion, aber auch Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen für Design, Qualitätskontrolle, 
Marketing und Einkauf. Letztere halten den Kontakt zu 
den Rohwaren-Lieferanten, u.a. den Ölmühlen für Kokos- 
und Reiskleie-Öl. SOAP-n-SCENT fühlt sich ebenfalls 
verantwortlich für die Produzentengruppen, die die Verpa-
ckungen für die Seife herstellen. Auch sie werden einmal 
im Jahr zu SOAP-n-SCENT eingeladen. Auf eine langfri-
stige Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern sowie den 
Firmen und Händlern wird Wert gelegt. https://www.gepa.
de/produzenten/partner/soap-n-scent.html 
  
2015 startete die Zusammenarbeit von SOAP-n-SCENT 
mit GEPA. Dadurch öffnete sich auch der Weg in die Welt-
läden. 

 

Aktivenversammlung am Samstag 1.4.2023 
  
Die Egehaddel laden am Samstag 1.4.2023 um 18.00 Uhr 
zur Aktivenversammlung ins Vereinsheim am Marktplatz 
ein. 
Bitte die Masken mitbringen  
Bei Interesse an einem Häs könnt ihr euch noch bei einem 
der Vorstandsmitglieder bis Samstag melden. 
  
Egehaddel Schiltach Vorstandschaft  
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Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Der richtige Schnitt an jungen und alten Obstbäumen 
Trotz wechselhaftem Wetter trafen sich 19 Interessierte 
Obstbaumbesitzer auf dem Schlossberg in Schiltach zu 
einem Obstbaumschnittkurs. Eingeladen hatte der Obst- 
und Gartenbauverein Schiltach um die Vorsitzende Sonja 
Walter. 
Einen guten Start für Jungbäume und neue Energie für 
alte Obstbäume wie das geht und was man beim Baum-
schneiden sonst noch beachten muss, erklärte und zeigte 
Obst- und Gartenfachwart Hans-Peter Walter den interes-
sierten Teilnehmern. 
Bei der Einführung erklärte er die wichtigsten Werkzeuge 
und den richtigen Umgang damit. Weitere Punkte waren 
das erkennen von Blatt und Blütenknospen, die verschie-
denen Erziehungsformen vom Säulenobst bis hin zum 
Hochstamm, sowie die gängigsten Unterlagen also die 
Wurzel und deren Auswirkung auf die Wuchsstärke des 
Baumes. 
Im praktischen Teil zeigte und erklärte der Fachwart den 
Pflanz- und Erziehungsschnitt, sowie den Erhaltungs- und 
Verjüngungsschnitt. Der Pflanz und Erziehungsschnitt 
sind entscheidend für die Entwicklung eines Baumes, 
deshalb ist hier Grundwissen unbedingt erforderlich. Der 
regelmäßige jährliche Erziehungsschnitt in den ersten 
Jahren fördert nicht nur das Wachstum, sondern vor allem 
den Aufbau eines langfristig stabilen Kronengerüstes und 
die Entwicklung gut belichteter Baumkronen. Unterbleibt 
der Schnitt in den ersten Jahren, tragen die Bäume unter 
Umständen zwar schneller erste Früchte, kümmern aller-
dings im Wachstum und „vergreisen“ vorzeitig. 
Sind Obstbäume längere Zeit nicht mehr geschnitten 
worden neigen sie oft zu einer ungenügenden Neutriebbil-
dung. Die Früchte werden immer kleiner und befinden sich 
nur noch in den oberen Bereichen der Baumkrone. Durch 
einen kräftigen Verjüngungsschnitt kann die Neutriebbil-
dung wieder angeregt werden. Ziel eines Verjüngungs-
schnitts ist die Wiederherstellung einer gut belichteten 
und durchlüfteten Baumkrone. Dafür wird das alte herab-
hängende Fruchtholz entfernt und gezielt einzelne, öfters 
auch größere Äste im oberen Kronenbereich entfernt. Auch 
einzelne Leitäste selbst oder die Stammverlängerung 
können im Sinne einer ausgewogenen Kronenentwicklung 
zurückgesetzt werden. Das Lebensalter der Obstbäume 
kann durch einen regelmäßigen Verjüngungsschnitt deut-
lich gesteigert werden. 
Zum Schluss beantwortete Hans-Peter Walter bereitwillig 
die vielen Fragen der Teilnehmer. 

 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Auch wir Schuhu-Hexen haben uns am vergangenen 
Samstag an der Flur-und Bachputzede in Schiltach betei-
ligt. Mit 27 Personen ging es im Hinterlehengericht 
zwischen der BBS und der Firma Bell daran, Bach, Wald 
und Wiesen vom Müll zu befreien. Hier kam einiges 
zusammen und wir sind froh, ein Stück zum Sauberen 
Schiltach beigetragen zu haben. Vielen Dank an die Orga-
nisatoren, beim nächstes Mal sind wir sicher wieder dabei. 
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Wir starten in die MTB-Saison 
Der Skiclub lädt auf Freitag, 14. April zu seiner Einroll-
tour herzlich ein. Start ist um 18:00 Uhr am Parkdeck bei 
der Schüttesäge. Die erste Tour wird voraussichtlich nach 
Alpirsbach führen. Es ist dabei kein MTB erforderlich, ein 
normales Fahrrad reicht aus, jedoch sollte neben dem Helm 
eine Beleuchtung nicht vergessen werden. Gemeinsam 
wollen wir mit dieser traditionellen Einrolltour die MTB-
Saison eröffnen. Bikewart Martin Schuler wird dabei über 
die geplanten Aktivitäten berichten und einzelne Touren 
vorstellen. Mit diesem Einstieg in die Saison wird auch das 
Startsignal für die Freitags- und Mittwochsausfahrten 
gegeben. Erstmals am Mittwoch, 19. April treffen sich die 
Mittwochsbiker um 13:30 Uhr zur Nachmittagsausfahrt. 
Ab Freitag, 21. April, treffen sich die MTB´er jeweils frei-
tags um 18:00 Uhr zu ihren ca. zweistündigen Touren rund 
um Schiltach. Wer Lust hat ist eingeladen diese erste kleine 
Tour mitzufahren und auch an den regelmäßigen 
Ausfahrten teilzunehmen – Gäste sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Bachputzete – Über 50 Helfer am Start 
Erfreuliche 50 Helfer von Jung bis Alt haben sich für die 
Bachputzete bei den Verantwortlichen der SpVgg Schil-
tach gemeldet. Dies übersteigt alle bisherigen Beteili-
gungen der Vereinsmitglieder an dieser tollen Aktion. 

Von der oberen Bahnhofsbrücke, über den Hirschen, die 
Straße zum Sportplatz entlang, die untere Halde und 
zurück über den Radweg haben die fleißigen Helfer 
dutzende Säcke Müll gesammelt. Auch um das Sportge-
lände herum war reine „Reine machen“ angesagt. 
Den Jugendspielern wurde ein Handvesper auf den Weg zu 
ihren Auswärtsspielen mitgegeben. Alle anderen fanden 
sich um die Mittagszeit an der Feuerwehr ein, wo sie 
freundlich von den Flößern bewirtet wurden. 
Ein herzliches Dankeschön den Organisatoren „Sauberes 
Schiltach“ und der Stadt Schiltach. 
  
Aktive 
2:0 - Führung nicht über die Zeit gebracht 
Kreisliga A Süd  
SC Kappel – SpVgg Schiltach  2:2 
Aus einer komfortable 2:0-Führung wurde mit dem Schlus-
spfiff ein 2:2 Unentschieden für die SpVgg Schiltach. 
Lange Zeit sahen die Zuschauer auf dem Sportgelände des 
SC Kappel ein eher mäßiges Fußballspiel, das sich haupt-

sächlich im Mittelfeld abspielte. Der Gastgeber stand gut 
und ließ wenig zu. Die Gäste mit mehr Ballbesitz drangen 
dabei aber nicht in den Sechzehner vor. In der 34. Minute 
konnte man die Abwehr der Hausherren überwinden. Nach 
schöner Kombination zwischen Ergün Gürkan und Jan 
Adler ging die Spielvereinigung durch letzteren mit 1:0 in 
Führung. Bis zur Halbzeit geschah dann weiter nichts. 
Nach dem Seitenwechsel gleiches Spiel. Schiltach machte 
das Spiel, die Angriffe verpufften aber an der Strafraum-
grenze. In der 70. Minute sorgte Xhastin Hysa für den 2:0 
Führungstreffer durch eine schöne Einzelaktion. Schiltach 
wähnte seine Schäfchen im Trockenen und wurde dann, 
wie auch in Oberwolfach, binnen wenigen Minuten nass 
abgeduscht. Das 2:1 eine unglückliche Aktion des schilta-
cher Torhüters. Kappel witterte und nutze ihre Chance. 
Mit dem Schlusspfiff ergatterten die Hausherren am Ende 
dennoch etwas glücklich einen Punkt. Die Spielvereini-
gung Schiltach hat am kommenden Sonntag zuhause die 
Gelegenheit, gegen Kuhbach/Reichenbach die unnötige 
Niederlage aus dem Hinspiel wettzumachen. 
Tore:  Jan Adler, Xhastin Hysa 
  
Kreisliga B 
SC Kappel II – SpVgg Schiltach  II 2:5 
Gutes Spiel der Zweiten, das in der zweiten Hälfte trotz 
Unterzahl an Fahrt aufnahm. Nach 1.= Rückstand zur 
Halbzeit drehte man das Spiel binnen drei Minuten durch 
Marvin Stegerer und Maurice Manegold. Erneut Stegerer, 
Lukas Wichmann und Andreas Flaig schraubten das 
Ergebnis gar weiter in die Höhe.  
Tore: Marvin Stegerer (2), Maurice Manegold, Lukas Wich-
mann und Andreas Flaig 
  
-Vorschau-  
So. 02.04.23, 13.00Uhr, SpVgg Schiltach II – SC Kuhbach/
Reichenbach II 
Die Zweite spielt ebenfalls gegen den Tabellenletzten ihrer 
Liga. Im rennen um die vorderen Plätze sollte etwas Zähl-
bares mit nach Hause genommen werden. 

So. 02.04.23, 15.00Uhr, SpVgg Schiltach - SC Kuhbach/
Reichenbach 
Die ersten Drei-Punkte 2023 müssen immer noch her. 
Gegen die Gäste aus der Lahrer Vorstadt gilt es noch eine 
unnötige und unverdiente 1:0 Niederlage wettzumachen. 
„Es ist sehr ärgerlich, wie wir die Punkte herschenken. 
Uns fehlt der letzte Biss“, so Mathias Stehle.In der Tabelle 
ist man durch die ersten drei Niederlagen ins Mittelfeld 
abgerutscht. „Nun gilt es eben zuhause den Bock umzu-
stoßen“. 
  
Jugend 
A-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 25.03.23, SG Schwanau – SG Kaltbrunn   1:5 
Tore: Finn Harter (2), Oskar Milewski, Felix Bühler, Lauri 
Harter 
  
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Fr 24.03.23, SG Kaltbrunn – VfR Hornberg   5:2  
Tore: Oliver Milewski (4), Niclas Schoch 
C-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 25.03.23, SG Schiltach – SG Ortenberg II   4:4 
Tore: Oliver Milewski (4) 
E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Sa 25.03.23, SV Hausach - SpVgg Schiltach  10:0 
Sa 25.03.23, SV Hausach - SpVgg Schiltach    3:1 
  
-Vorschau- 
A-Jugend (1.Kreisliga) 
Fr 31.03.23, 19.00Uhr, SG Kaltbrunn – SG Ried 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 01.04.23, 15.00Uhr, SG Südliche Ortenau - SG Kalt-
brunn 
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C-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 01.04.23, 14.00Uhr, SG Biberach - SG Schiltach 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa 01.04.23, 13.00Uhr, SG Schiltach - SG Biberach 
E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Fr 31.03.23, 17.00Uhr, SpVgg Schiltach II – FC Wolfach II 
Fr 31.03.23, 18.00Uhr, SpVgg Schiltach – FC Wolfach 
  
Damen 
Frauen Bezirksliga: SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach - SG 
Gengenbach/Zell/Fischerb. 6:0 
Am Samstag, den 25.03., hatten wir (SG Schiltach/Kirn-
bach/Wolfach) die zweite Mannschaft der SG Gengen-
bach/Zell/Fischerbach zu Gast im Eschenloch. Nachdem 
wir in der Hinrunde, stark Ersatzgeschwächt in Gengen-
bach, eine 6:0 Niederlage wegstecken mussten, wussten 
wir, dass wir einiges wieder gutzumachen hatten. Keine 
volle Minute gespielt traf Elena Kiefer zum 1:0 und brachte 
uns in frühe Führung. Wir dachten, dass die Gegner sich 
erst sortieren mussten, blieben somit also hoch konzen-
triert und bauten unser Spiel auf. In der 15. Minute baute 
dann Iris Klingelmeier (durch eine Ecke von Rebecca 
Rönn) die Führung auf ein 2:0 aus. 4 Minuten später setzte 
Elena Kiefer zum 3:0 nach (19. Minute). Wie auch die 
letzten Spiele konnten wir durch eine starke Teamleistung 
das Ergebnis bis zur Halbzeit halten und gingen somit mit 
3 Toren Vorsprung in die Pause. Natürlich war uns bewusst, 
dass wir genau so stark weiterspielen mussten um die 3 
Punkte zu behalten, was auch Trainer Matthias Röck in der 
Halbzeit betonte. Zum Start in die zweite Hälfte zeigte die 
SG von Trainer Lothar Roth, dass sie sich nicht kampflos 
geschlagen geben und fanden mehrmals den Weg zum Tor, 
allerdings ohne gefährlichen Abschluss, da wir immer nah 
am Gegner dran waren. In der 72. Minute war es erneut 
Rebecca Rönns Eckball den Iris Klingelmaier zum 4:0 
verwandelte. Obwohl Jana Wöhrle in der 75. Minute zum 
5:0 traf, gaben alle weiter 100% um den Gegnern keinen 
Treffer mehr zu ermöglichen, wir wollten die Partie zu 0 
beenden. 2 Minuten vor dem Abpfiff (88. Minute) baute Iris 
Klingelmaier die Führung mit einem schönen Freistoßtor 
zum 6:0 aus. Mit dieser klassen Leistung überholen wir die 
SG Gengenbach/Zell/Fischerbach in der Tabelle und sind 
jetzt mit 23. Punkten auf Tabellenplatz 3! 
  
-Vorschau- 
Sonntag, 02.04.23, 16.00Uhr, SV Schapbach - SG Kirn-
bach/Schiltach/Wolfach  
  
  
AH 
  
Turnier in Alpirsbach als 4. Beendet 
  

Am vergangenen Samstag fand das 38. AH-Hallenfußball-
turnier des SV Alpirsbach statt. Es nahmen acht Mann-
schaften, die in zwei Vierergruppen eingeteilt waren, teil. 
Im Auftaktspiel war die SpVgg Freudenstadt der Gegner. 
Nach einem guten Spiel musste man nach 3:0 Führung 
nochmal kurz zittern, konnte das Spiel aber mit 3:2 

gewinnen. Gegen den nächsten Gegner, den FC Fischer-
bach gelang ein mühevolles 2:2 Unentschieden. Das reichte 
aber um sich schon vor dem abschließenden Gruppenspiel 
gegen die Kickers Lauterbach fürs Halbfinale zu qualifi-
zieren. Somit war auch die 0:2 Niederlage ohne größere 
Bedeutung. Im Halbfinale traf man dann auf den Grup-
pensieger der GruppeB, SV Glatten. Nach einer schnellen 
1:0 Führung brachte man den Vorsprung nicht über die 
Zeit und kassierte noch den Treffer zum 1:1 unentschieden, 
was auch gleichzeitig der Endstand war. Im Neunmeter-
schiessen konnte von vier Neunmetern nur einer verwan-
delt werden, so dass der SV Glatten mit 4:2 nach Neunme-
terschießen ins Finale einzog. Auch das Spiel um Platz 3 
ging anschließend mit 1:2 gegen den VfR Hornberg verloren, 
was in der Endabrechnung den 4. Platz bedeutete. 
Die Tore erzielten: W. Wöhrle (3), R. Koniezny (2), G. Morra, 
H. Sarikecili, M. Esslinger 
  
AH-Abendtreff: 
Am Freitag, 14. April 2023 ist unser nächster AH-Abend-
treff, zu dem diesmal wieder zusammen mit den Frauen 
sehr herzlich eingeladen wird. Treffpunkt ist um 17:00 Uhr 
an der „Kanzel“ bei der Stadtbrücke. 2022 war das Jahr 
der Diskussion zur Machbarkeitsstudie der Reaktivierung 
der Bahnstrecke zwischen Schiltach und Schramberg. Aus 
diesem Anlass wird beim nächsten AH-Treff über die 
Geschichte der Eisenbahnstrecken rund um Schiltach 
berichtet. Dabei blickt man auch darauf zurück, dass 
Schramberg vor über 160 Jahren aus dem „großen Eisen-
bahnrennen“ ausschied, in dem die Schwarzwaldbahn 
nicht über Schiltach und das württembergische Schram-
berg in Richtung Villingen geführt wurde, sondern durch 
das badische Gutachtal. Auch zur Kinzigtalstrecke gibt es 
das eine oder andere zu berichten und dann natürlich auch 
noch zur ehemaligen Stichbahn Schiltach – Schramberg. 
  
  

Anmeldungen über die WhatsApp-Gruppe oder direkt per 
E-Mail unter hoffmann.schiltach@hotmail.de. 
Den Abschluss wollen wir dann anschließend im „Kreuz“ 
in Schiltach durchführen. 
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TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Schnuppertraining für Jung und Alt  
mit ausgebildetem Tennistrainer 

  
Wann? Am 22. April ab 10 Uhr 

 Wo?  Auf der Tennisanlage des TC Schiltach 
Was? Tennistraining für Jung und Alt mit gemütlichem 

Ausklang 
  

Die Unkosten für das Training liegen bei 5€ 
  

Anmeldung: Matthias Schulte 0176 - 3297 2592 
 Phillipp Gross 0170 - 960 0164 

 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach gewinnt das Regions-Finalturnier 
Das TTC Pokaltrio aus Schiltach mit Patrick Ermisch, 
Heiko Titze und Karl Faisst gewann sensationell das 
Regions Finalturnier um den C-Pokal in Horb Altheim. 
Die Bezirkspokalsieger TSV Altheim, TB Metzingen und 
TTC Schiltach qualifizierten sich für das Regions Finaltur-
nier. Nachdem der TB Metzingen die Mannschaft aus dem 
Turnier abmeldete, kam es zum spannenden Endspiel 
zwischen dem TTC Schiltach und dem TSV Altheim. 
Patrick Ermisch glänzte gleich mit einem 3:0 Sieg während 
Heiko Titze mit 0:3 verlor. Karl Faisst brachte mit seinem 
sicheren Spiel Schiltach mit 2:1 in Führung. 
Patrick Ermisch und Heiko Titze machten es dann im 
Doppel spannend. Bereits mit 0:2 Sätzen zurück, kämpften 
sie sich ins Spiel zurück und schafften den Satzausgleich. 
Den spannenden fünften Satz konnten sie in der Verlänge-
rung mit 13:11 entscheiden. Damit lag Schiltach mit 3:1 in 
Führung. 
Patrick Ermisch gewann den ersten Satz, kam aber nach 
zwei velrorenen Sätzen in Rückstand. Den vierten Satz 
gewann er schließlich mit 11:8 und wieder musste der 
fünfte Satz entscheiden. Nach einem spannenden Schlag-
abtausch hatte er schließlich in der Verlängerung mit 14:12 
Punkten die Nase vorn und Schiltach jubelte über den 4:1 
Sieg, der die Mannschaft in den Baden-Württemberg Pokal 
führte. 

Wieder ein toller Erfolg der Schiltacher Tischtennisspieler. 
Wie knapp es zuging, zeigte das Spielverhältnis von 
184:182 Bällen für Schiltach. 

 
TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

Die Trachtengruppe Lehengericht e.V. blickt auf das neue 
Vereinsjahr

Vorstand der Trachtengruppe Lehengericht e.V. von links 
Bürgermeister Thomas Haas, Peter Brand, Esther Schuler, 
Gerlinde Roming, Lisa Schuler, Hans Schuler, Hanna 
Kipp, Thomas Kipp.

Die Trachtengruppe Lehengericht e.V. begrüßte zur Jahres-
hauptversammlung mit Wahlen am Freitag den 17.3.23 
zahlreiche Mitglieder im Trachtenraum im Alten Schul-
haus im Hinterlehengericht. Erster Vorsitzender Peter 
Brand begrüßte die Mitglieder. Lisa Schuler gab einen 
Rückblick über die Veranstaltungen im vergangenen 
Vereinsjahr. Zu den Höhepunkten gehörten die Finale-
tappe der Deutschlandtour am 28.8. in Schiltach, sowie die 
Teilnahme beim großen Festumzug der Heimattage in 
Offenburg am 11.9.22. Traditionell wirkte die Trachten-
gruppe Lehengericht am 2.10.22 beim Erntedankgottes-
dienst in der ev. Stadtkirche in Schiltach mit. Anschlie-
ßend berichtete Esther Schuler über den Kassenstand und 
Hanna Kipp über die Anschaffung neuer Trachtenteile. 
Helma Brenn präsentierte ihren neu angefertigten Trach-
tenhut. Peter Brand gab einen kurzen Ausblick auf die 
Veranstaltungen für das Jahr 2023. Bei den satzungsgemäß 
anstehenden Wahlen wurde Esther Schuler zur Vorsit-
zenden gewählt. Den Part der stellvertretenden Vorsit-
zenden übernimmt Gerlinde Roming. Das Amt des Kassiers 
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übernimmt Peter Brand. Schriftführerin bleibt Lisa 
Schuler. Ebenfalls im Amt bestätigt wurden Hanna Kipp, 
Trachtenwart, Hans Schuler, Pressewart und Thomas Kipp 
als Beisitzer
Zu Kassenprüfern wurden Elke Kipp und Bernd Roming 
gewählt.

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 

Lauftreff unterwegs 
Am 5.März lief Andrea Braun beim 16.Tokio-Marathon in 
Japan die 42,195 km in 4:27:56 Stunden. 
Am 19.März beim 20.Trail Du Petit Ballon im Elsass 
bewältigte Stefan Schmieder die 53 km und insgesamt 
2200 Höhenmeter in 6:56:47 Stunden, gefolgt von Wulf 
Frei, der nach 7:25:26 Stunden im Ziel eintraf. 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 
TV Schiltach nach Vorrunde an der Tabellenspitze
Der TV Schiltach hat am vergangenen Sonntag die 
Vorrunde in der Bezirksliga mit einem Sieg gegen den TV 
Ersingen (226,45) und dem Rastatter TV (237,60) beendet. 
Mit 258,85 Punkten und mehr als 20 Punkten Vorsprung 
ließ das verjüngte Herrenteam auch im letzten Wettkampf 
vor dem Ligafinale nichts anbrennen.

Neben den erfahrenen Routiniers Timo Armbruster, Tom 
und Pit Nakic, zeigten vor allem die jungen Turner Silas 
Bühler, Denys Aliiev und Konstantin Fastovski an allen 
Geräten überzeugende Leistungen. Hinzu kam die punk-
tuelle Unterstützung von Sebastian Schwarz und Stefan 

Heinzelmann, die mit guten Wertungen an den Ringen das 
Mannschaftsergebnis komplettierten.

Ungeschlagen setzt sich das Schiltacher Team mit 12 
Punkten an der Tabellenspitze fest und will den 1. Platz am 
kommenden Samstag im Ligafinale in Singen verteidigen. 
Hier kommt es dann nochmals zum Showdown mit allen 
bisherigen Kontrahenten – auf Seiten Schiltachs werden 
dann auch wieder Hosea Frick und Manuel do Rosario zur 
Verfügung stehen.

Größter Aufstiegskonkurrent der Schiltacher wird hierbei 
der ESV Weil am Rhein sein, der in der aktuellen Tabelle 
nur zwei Punkten Rückstand hat. Die drittplatzierte WKG 
Schwarzwald-Baar darf sich nur noch Außenseiterchancen 
ausrechnen.

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
Barrierefrei verreisen mit dem VdK 
Auch in 2023 bietet das VdK-eigene Reisebüro „VdK 
Reisen“ wieder zwei komplett barrierefreie Reisen für alle 
Interessierten mit und ohne Behinderung – und unab-
hängig von einer VdK-Mitgliedschaft – an. In bewährter 
Kooperation mit „Müller Reisen“ (Bösingen) geht es – im 
auch für E-Rollstühle tauglichen Reisebus – vom 30. Mai 
bis 5. Juni an den Ossiacher See in Kärnten. Wer lieber im 
Herbst wegfahren will, kann vom 17. bis 22. September 
2023 auf Tour nach Thüringen. Bei beiden Reisen ist auch 
das tägliche Ausflugs- und Besichtigungsprogramm behin-
dertengerecht und barrierefrei. Für Detailauskünfte steht 
„VdK Reisen“ in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle des 
Sozialverbands VdK, Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder -85, 
bereit. Unter www.vdk-reisen.de finden sich ebenfalls 
Informationen zu diesen und zu weiteren Reisen, außerdem 
in jeder VdK-Zeitung auf Seite 18. 
  
 
Der Ortsverband informiert: 
Pflege-Erstattungsansprüche erlöschen nicht 
Das Gesundheitsversorgungs-Weiterentwicklungsgesetz 
(GVWG) vom Juli 2021 sieht vor, dass Erben bei der Pflege-
kasse Kostenerstattungsansprüche innerhalb von zwölf 
Monaten nach dem Tod ihres pflegebedürftigen Angehö-
rigen geltend machen können. Das gilt für folgende Leis-
tungen und Kosten: zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfs-
mittel, Kosten für eine Verhinderungspflege, Kosten für 
Entlastungsleistungen, beispielsweise Tagespflege, oder 
auch für die Kosten für Wohnumfeld verbessernde 
Maßnahmen wie eine barrierefreie Dusche. Wichtig ist, 
dass die Leistungen vor dem Tod der pflegebedürftigen 
Person erbracht wurden. „Stellen Sie einen Antrag auf 
Kostenerstattung, wenn zum Beispiel Verhinderungspflege 
in Anspruch genommen oder die Wohnung pflegegerecht 
umgebaut wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod 
Ihres Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht werden 
können“, so der Tipp der Stuttgarter VdK Patienten- und 
Wohnberatung. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 30.03.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Fr., 31.03.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Sa., 01.04.2023:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
So., 02.04.2023:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
Mo., 03.04.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 04.04.2023:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mi., 05.04.2023:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 31. März
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke. 
Die Bilderausstellung von Petra Bigeschke aus Schiltach 
ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 

  
Reparieren in allen Räumen 
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Beim „Café Kaputt“ steht der ganze Treffpunkt 
offen, dort finden Gäste mit kaputter Kleidung oder 
defekten Alltagsgegenständen Hilfe. Ob Fahrräder, Roller, 
Haushaltsgeräte, Spielzeug oder Kleidung – ehrenamtliche 
Tüftler nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des 
Problems an und versuchen eine Lösung zu finden. Dabei 
sind die Gäste ganz nah dabei und können den Repara-
teuren quasi über die Schulter schauen. Immer mit dem 
Ziel: Hilfe zur Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressourcen 
sparen. Bei der Beschaffung von Material und Ersatzteilen 
sind die Mitarbeiter/innen gerne behilflich, dann kann die 
Reparatur beim nächsten Mal beendet werden. 
Das nächste „Café Kaputt“ findet am Freitag, 31. März 
statt. Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr (letzte Annahme ist 
bereits um 17 Uhr) steht der Treffpunkt offen für (Kaffee-)
Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. 
  
Sonntag, 2. April
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspaziergang.
Die Bilderausstellung von Petra Bigeschke aus Schiltach 
ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 5. April
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 
Die Bilderausstellung von Petra Bigeschke aus Schiltach 
ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
Tipps und Tricks im Stricktreff 
Sie stricken gerne, aber lieber in Gesellschaft? In der 
Begegnungsstätte Treffpunkt finden Sie Unterstützung 
durch Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch 
im Monat findet ab 15 Uhr der Strick – Treff in der Treff-
punkt – Stube statt. Wer Lust hat, in gemütlicher Runde 
gemeinsam zu Stricken, sich über Fersen, Muster und 
Maschen auszutauschen und vielleicht noch eine Tasse Tee 
oder Kaffee zu trinken, ist herzlich willkommen. 
Der nächste Stricktreff findet am Mittwoch, 5. April ab 15 
Uhr statt. Interessierte können gerne einfach vorbei-
kommen. Stricknadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  

Volkshochschule

Tai Chi 
Körpermitte und körpereigene Energie vom Scheitelpunkt 
bis zur Sohle. Auf Grund der geringen Anstrengung ist Tai 
Chi für jeden geeignet und bietet eine gute Vorbeugung 
gegen verschiedene Krankheiten. Das Bindegewebe wird 
besonders durchblutet und der Rücken gekräftigt. Das 
sanfte Training bringt schnellen Erfolg, für einen stabilen 
Beckenboden und ein gutes Muskelkorsett. Durch sanfte 
fließende Bewegungen werden wohltuende, positive 
Effekte erzielt und die Gelenke geschont. Bei Stress und 
Rückenschmerzen werden damit verbundene schmerz-
hafte Verspannungen behoben. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Turnschuhe oder Socken, Decke oder Isomatte, 
Handtuch, flaches Kissen. Kursleiterin ist Edith Moos-
mann. 
Ab 17. April, 8 Termine jeweils montags von 18.30 19.30 
Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in 
Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 10. April. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 10. April möglich. Die Kursgebühr beträgt 
34,- €. 
  
Online-Vortrag: „Super-Mama“ und „Papa, der Größte“ - 
möglichst rund um die Uhr 
Immer gut drauf, alles im Griff - immer lächelnd, immer 
geduldig und dann noch echt ... Das gibt es nur bei Photo-
shop! Im echten Leben sind wir alle auch mal unausge-
schlafen und launisch, ungeduldig, laut oder etwa nicht? 
Aber wo hat das seinen gesunden Platz im Leben mit 
Kindern, die ihre Eltern rund um die Uhr brauchen? Dieser 
Frage geht dieser Vortrags- und Austauschabend nach. 
Erziehende können nur dann gut für ihre Kinder sorgen, 
wenn sie auch für sich sorgen. Deshalb will der Abend für 
folgende Fragen sensibilisieren: Wann ist Deine Zeit für 
Selbstfürsorge? Wo kannst Du Kraft tanken? Wie findest 
Du in schwierigen Situationen wieder in Deine Mitte und 
damit in Deine Kraft? Der Vortrag von Ulrike Bogen wird 
sich zu diesen Fragen praxisnah an Alltagssituationen von 
Eltern orientieren. Im Austausch können Eltern ihre 
eigenen Erfahrungen und Fragen mit einbringen. Wir 
werden neue Ideen sammeln, damit Eltern kraftvolle und 
authentische Wegbegleiter ihrer Kinder sein können. 
Am Dienstag, 18. April um 20.15 Uhr. Der Vortrag findet 
online über die Video-Plattform Zoom statt. Den Zugangs-
link erhalten die Teilnehmenden kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail. 
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Anmeldeschluss ist der 11. April. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 11. April möglich. Die Gebühr beträgt 4,- €. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 
14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de. 

Ulrike Bogen,
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Online Vortrag:
„Super-Mama“ und
„Papa, der Größte“ –
möglichst rund um

die Uhr
Dienstag, 18. April, 20.15 Uhr

Gebühr: 4,- €

Um Anmeldung wird gebeten bis 11. April
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  

Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Liebe Leser und Leserinnen, 
  
In der Karwoche kommt alles zusammen. Von Palmsonntag 
bis Ostern häufen sich die Ereignisse und die Emotionen 
fahren Achterbahn. Bei Jesu Einzug in Jerusalem jubeln 
die Menschen ihm zu: „Gelobt sei, der da kommt in dem 
Namen des Herrn! Hosianna in der Höhe! (Mt 21,9) Und 
nur wenige Tage später, nach Jesu Gefangennahme, 
schreien sie: „Kreuzige ihn.“ So schnell können sich Begeis-
terung und Liebe in Wut und Ärger verwandeln. So einen 
großen Einfluss haben die äußeren Umstände auf das 
Verhalten der Menschen. 
  
Petrus ist felsenfest davon überzeugt, dass er zu Jesus 
stehen wird - komme was da wolle. Er hat es sich fest 
vorgenommen und schafft es trotzdem nicht, sondern 
verrät gleich dreimal seinen besten Freund. Dann kräht 
der Hahn und rüttelt ihn wach. Und Petrus fängt an bitter-
lich zu weinen, weil er so enttäuscht von sich ist.  
Auch die anderen Jünger müssen in der Karwoche einiges 
durchmachen. Sie feiern das Passahfest mit Jesus – das 
Fest der Befreiung. Doch so ausgelassen, fröhlich geht es 
diesmal nicht zu. Denn Jesus spricht davon, dass er verraten 
werden und sterben wird. Doch zuvor teilt Jesus mit ihnen 
Brot und Wein und stärkt sie damit innerlich für all das, 
was kommen wird. Er lässt sie schmecken und erahnen, 
wie eng sie mit IHM und miteinander verbunden sind und 
verbunden bleiben – durch alle Nächte hindurch, trotz 
aller Veränderungen.  
  
Und dann kommt der Karfreitag: Jesus stirbt am Kreuz. Es 
wird Nacht. Traurigkeit, Wut, Sprach- und Hoffnungslo-
sigkeit, Ohnmacht und Schuldgefühle lasten schwer. Und 
es bleibt dunkel und still bis zum Ostermorgen. Und dort 
hören wir wieder das „Fürchtet euch nicht“ (Mt 28,5), das 
schon in der „Nacht von Bethlehem“ erklungen ist. 
„Fürchtet euch nicht. Jesus lebt und geht euch voraus.“ 
Freude und Ehrfurcht, Hoffnung und Mut brechen sich 
Bahn. Es wird wieder hell. Gott sei Dank. 
  
In der Karwoche häufen sich die Ereignisse und deshalb 
auch die Gottesdienste. Denn wo (sich) viel bewegt, braucht 
es auch viel Gebet, Gemeinschaft und Vergewisserung. 
Paulus schreibt: „Wendet euch in jeder Lage mit Bitten 
und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott und bringt eure 
Anliegen vor ihn. Dann wird der Frieden Gottes, der weit 
über alles Verstehen hinausreicht, über euren Gedanken 
wachen und euch in eurem Innersten bewahren – euch, die 
ihr mit Jesus Christus verbunden seid.“ (Phil 4,6-7). Das 
wollen wir tun ist dieser turbulenten Zeit. 
  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Karwoche und Oster-
zeit.
Ihre Diakonin Susanne Bühler 
  
Donnerstag, 30.03.2023 
17.00 Uhr Tennis (7-Wochen-MIT) 
17.30 Uhr  Jungschar „Twelve“/Jugendtreff, Schram-

berger Str. 11 
19.10 Uhr  Abfahrt am Jugendtreff zum Jugendkreis 

„Jenga“ in Wolfach 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
  
Freitag, 31.03.2023 
14.00 Uhr  Backnachmittag 1 für Kinder (7-Wochen-

MIT) / Jugendtreff 
16.00 Uhr  Backnachmittag 2 für Kinder (7-Wochen-

MIT) / Jugendtreff 
19.30 Uhr  Gospelprojektchor (7-Wochen-MIT) / Stadt-

kirche 
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Samstag, 01.04.2023 
08.00 Uhr  Wanderung auf dem Genießerpfad „Durba-

cher Weinpanorama“ (7-Wochen-MIT) 
  
Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Gospelprojektchor in 

Schiltach; mit Dekanin i. R. Dr. Marlene 
Schwöbel-Hug; gleichzeitig Kindergottes-
dienst; ZOOM-Übertragung; Bezirkskollekte 
für die Krankenhausseelsorge 

11.00 Uhr Fahrradtour (7-Wochen-MIT) 
17.00 Uhr  Johannespassion von Johann Sebastian Bach; 

Leitung KMD Hermann Feist; Spenden für 
Ukraine-Kinderhilfsaktion UNICEF / Evan-
gelische Stadtkirche 

  
Montag, 03.04.2023 
16.00 Uhr Kinderchorprojekt-Probe (7-Wochen-MIT) 
  
Dienstag, 04.04.2023  
09.30 Uhr Krabbelgruppe / Treffpunkt, Bachstraße 36 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus / 

Vor Ebersbach 1 
  
Mittwoch, 05.04.2023 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/DRK-Heim 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
  
Vorschau:  
Donnerstag, 06.04.2023 - Gründonnerstag 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl in Schen-

kenzell; mit Diakonin Susanne Bühler 

Freitag, 07.04.2023 - Karfreitag 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrer 

Markus Luy 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schiltach; mit 

Pfarrer Markus Luy; Zoom-Übertragung 
15.00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde in Schiltach; mit 

Pfarrer Markus Luy; Zoom-Übertragung  
   Kollekten für Gemeindeaufbau und Diakonie 

in Osteuropa. 

Samstag, 08.04.2023 - Karsamstag 
10.00 Uhr Kinderchorprojekt-Probe 
21.00 Uhr  Osternacht in Schiltach; mit Taufgedenken 

und Osterfeuer 

Sonntag, 09.04.2023 - Ostersonntag 
07.30 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof in Schil-

tach; mit Pfarrer Markus Luy und dem Posau-
nenchor 

10.00 Uhr  Familiengottesdienst in Schiltach; mit 
Diakonin Susanne Bühler, dem Kinderchor-
projekt und dem Posaunenchor; Zoom-Über-
tragung; Kollekte für diakonische Hilfe für 
ältere Menschen. 

Montag, 10.04.2023 – Ostermontag 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen in 

Schenkenzell; mit Pfarrer Markus Luy; 
anschließend Kirchencafé 

  
Bezirkskollekte am Palmsonntag, 02.04.2023 
Kirchliche Krankenhausseelsorge versteht sich als Dienst 
an den Menschen, die im Krankenhaus Beistand brauchen. 
Sie schenkt Menschen Zeit, Mitgefühl, Aufmerksamkeit 
und Nähe. Neben Gesprächsangeboten lädt die Kranken-
hausseelsorge auch regelmäßig zu Gottesdiensten ein und 
feiert mit Menschen, die es wünschen, Krankenabendmahl. 
Schließlich sind Krankenhausseelsorgende auch 
Gesprächspartner für Pflegepersonal und Ärzteschaft, 
deren Arbeitsalltag nicht nur durch Corona viele Heraus-

forderungen bereithält. Mit Ihrer Kollekte unterstützen 
Sie die Arbeit des Förderkreises Krankenhausseelsorge in 
Lahr, der eine Viertel Diakonenstelle finanziert. Mit Ihrer 
Gabe tragen Sie dazu bei, dass die Klinikseelsorgestelle 
langfristig gesichert bleibt. 
  

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 

  
Gottesdienste vom 01.04. bis 10.04.2023 

  
Samstag, 1. April / Samstag der fünften Fastenwoche 
KOLLEKTE FÜR DAS HEILIGE LAND 
14.00 Uhr Allerheiligen:  Trauung von Brückner 

Michael u. Maike, geb. Brog-
hammer 

15.00 Uhr St. Laurentius: Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe 
  
Sonntag, 2. April / PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES 
HERRN – KOLLEKTE FÜR DAS HEILIGE LAND 
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe mit Palmweihe 
10.30 Uhr St. Ulrich:  Wortgottesfeier als Famili-

engottesdienst 
10.30 Uhr St. Laurentius:  Palmweihe im Kurgarten, 

anschl. Hl. Messe, anschl. 
Fastenessen im Gemeinde-
haus 

11.30 Uhr St. Laurentius:  Stille eucharistische Anbe-
tung bis 18.00 Uhr 

15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet 

15.00 Uhr St. Ulrich:  Beichtgelegenheit (im 
Beichtstuhl) 

17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Konzert mit Gregoria-

nischen Gesängen u. Orge-
limprovisation im 

  
Montag, 3. April 
18.00 Uhr St. Ulrich: Kreuzwegandacht 
  
Dienstag, 4. April 
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
 7.30 Uhr St. Laurentius:  Schülergottesdienst der 

Realschule Wolfach 
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18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Ulrich:   Hl. Messe mit Gitarrenbe-

gleitung 
   (im Ged. an Josef u. Johannes 

Lehmann) 
  
Mittwoch, 5. April 
17.45 Uhr St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr   St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
  
GRÜNDONNERSTAG, 6. April  
18.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe, anschl. Gebets-

wache bis 24.00 Uhr 
   (im Ged. an Verst. d. Fam. 

Groß u. Schmid -Wüsten-
bach- / Johanna, Alois u. 
Emma Armbruster u. verst. 
Angeh.) 

18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
19.30 Uhr Mater Dolorosa: Ölbergandacht 
19.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe mit Fußwaschung, 

anschl. Ölbergandacht bis 
24.00 Uhr 

  
KARFREITAG, 7. April / FEIER VOM LEIDEN UND 
STERBEN CHRISTI Fast- und Abstinenztag  
10.00 Uhr Mater Dolorosa: Kinderkreuzweg 
10.00 Uhr St. Roman: Kreuzwegandacht 
15.00 Uhr St. Marien: Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Cyriak: Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Laurentius: Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Luitgard: Karfreitagsliturgie 
15.00 Uhr St. Ulrich:  Karfreitagsliturgie mitge-

staltet vom Kirchenchor 
18.00 Uhr St. Johannes B.: Holy Presence – Karfreitag 
  
KARSAMSTAG, 8. April / FEIER DER OSTERNACHT 
15.00 Uhr St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 

Seitenkapelle 
20.00 Uhr St. Marien: Familienosternacht 
21.00 Uhr St. Cyriak: Osternachtsfeier 
21.00 Uhr St. Laurentius: Osternachtsfeier 
21.00 Uhr St. Johannes B.: Osternachtsfeier 
21.00 Uhr St. Ulrich: Osternachtsfeier 
  
OSTERSONNTAG, 9. April / HOCHFEST DER AUFER-
STEHUNG DES HERRN 
 9.00 Uhr St. Roman:  Hl. Messe mit Speisenseg-

nung 
10.30 Uhr Mater Dolorosa:  Hl. Messe mit Speisenseg-

nung 
10.30 Uhr St. Bartholomäus:  Hl. Messe mit Speisenseg-

nung, mitgestaltet vom 
Kirchenchor 

10.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe mit Speisenseg-
nung 

15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet 

17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius: Ostervesper 
  
OSTERMONTAG, 10. April  
 8.30 Uhr St. Josef:  Hl. Messe 
  mit Speisensegnung 
 8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
  mit Speisensegnung 
10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
  mit Speisensegnung 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
  mit Speisensegnung 

10.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe mit Speisenseg-
nung, mitgestaltet vom 
Kirchenchor 

   (im Ged. an Maria u. Willi 
Intraschak) 

17.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch 
  
Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 04.04.2023
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
Karsamstag, 08.04.2023
10.00 Uhr Ministrantenprobe 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 03.04.2023
9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Sarah Di Caprio, 

Tel. 0151-17565697 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-

macher, Tel. 0176-31274228 
Karfreitag, 07.04.2023
10.00 Uhr Ministrantenprobe 
Karsamstag, 08.04.2023
11.00 Uhr Ministrantenprobe 
  
Palmsonntag - Familiengottesdienst 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
Sonntag, 02.04.2023 um 10.30 Uhr in St. Ulrich Schenken-
zell zum Thema „Palmsonntag“ 
(hier Datei „2023-04-02 Plakat FamiGoDi“ einfügen) 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Gründonnerstag, 06.04.23  9.30 Uhr Erstkommunion : 
Familientreffen im Pfarrsaal in Schiltach (bis 12.30 Uhr) 
  
Gebetswache am Gründonnerstag und Jugendabend 
Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl um 
18:30 Uhr in Wittichen wird es bis 24:00 Uhr eine Gebets-
wache geben. Die Jugendlichen sind im Anschluss an den 
Gottesdienst zu einem Paschamahl (Sedermahl) im 
Klostersaal eingeladen. Von 21:15-22:00 Uhr wird anschlie-
ßend eine entsprechend gestaltete Gebetsstunde von der 
Jugend übernommen. 
  
  
Ostereiersuchen und Kinderkirche in Wittichen und 
Schenkenzell  

Nach dem Festgottesdienst am Ostersonntag (09.04.) um 
10:30 Uhr in Wittichen sind die Kinder im Anschluss an die 
Messfeier zum Ostereiersuchen rund um die Kirche einge-
laden! 
Beim Ostermontagsgottesdienst am 10.04. um 10:30 Uhr in 
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Schenkenzell wird für die Kinder – parallel zum Haupt-
gottesdienst – für Kinder im Kindergarten- und Grund-
schulalter eine Kinderkirche im Pfarrhaus angeboten, wo 
kindgerecht und spielerisch die Ostergeschichte behandelt 
wird. Nach dem Tagesgebet gehen die Kinder in ins Pfarr-
haus und kommen zur Kommunion wieder zum Festgottes-
dienst zurück. Im Anschluss an den Gottesdienst sind die 
Kinder dann auch in Schenkenzell zum Ostereiersuchen 
rund um die Kirche eingeladen! 
  

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Komm mit zum etwas anderen Gottesdienst

Am Karfreitag, 7. April 2023 um 18 Uhr
In die kath. Kirche St. Johannes B. in Schiltach

Holy Presence
„Karfreitag“

Jesus trägt die menschlichen Sorgen an sein Kreuz.
Nicht für mich. Sondern mit mir.
Und mit allen, die ihm vertrauen.

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen
Atmosphäre mit vielen Lichtern und Kerzen,
Taizé- und Lobpreisliedern, Bibeltexten,
Betrachtungen und besinnlichen Gebeten.

Das Angebot ist überkonfessionell.

Wir freuen uns auf dich!

Beginn der Firmvorbereitung 
Auch in diesem Jahr werden wieder 
viele Jugendliche zur Firmvorbereitung 
eingeladen! Jugendliche, die zum Zeit-
punkt der Firmung mindestens 15 Jahre 
alt sind, sollten eine schriftliche Einla-
dung zugeschickt bekommen. Anson-
sten können Sie sich gerne an Kaplan 
Georg Henn wenden. Die Firminfoa-
bende, zu denen auch die Eltern gerne 

kommen können, sind am Dienstag, 18.04., um 20:00 Uhr 
(Online) und am Freitag, 21.04., um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus St. Laurentius in Wolfach. Die Firmung selbst wird 
Mitte November stattfinden. 
Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 
  
Kirche Kunterbunt am Karfreitag, den 7.4.2023 
Am Karfreitag, den 7.4.2023 startet wieder Kirche Kunter-
bunt für junge Familien. Sofern das Wetter mitmacht, 
werden rund um die Kirche Heiligenbronn Stationen zu 
finden sein, die spielerisch und kreativ Karfreitag themati-
sieren. Beginn ist um 10:00 Uhr, Ende um ca. 13:00 Uhr. 
Das Angebot findet, wenn möglich, vorwiegend draußen 

statt. Nach einer gemeinsamen Willkommenszeit gibt es 
verschiedene Stationen zu entdecken, danach mündet es in 
einer gemeinsamen familiengerechten Andacht. Abschlie-
ßend gibt es ein einfaches Mittagessen. 
Kirche Kunterbunt ist nicht konfessionsgebunden, alle 
sind willkommen. Neben Eltern sind auch Paten, Großel-
tern und alle weiteren Bezugspersonen der Kinder herz-
lich eingeladen. 
Die Schwestern der Klostergemeinschaft Heiligenbronn 
und die Stiftung St. Franziskus unterstützen das Projekt 
im Hintergrund. Ansonsten lebt Kirche Kunterbunt von 
Spenden. Das Team besteht aktuell aus zehn Ehrenamt-
lichen, die der Wunsch verbindet, gemeinsam für Familien 
ein neues Angebot zu schaffen, um christlichen Glauben zu 
(er)leben. 
Eine vorherige Anmeldung ist per Mail möglich. kirche.
kunterbunt@kloster-heiligenbronn.de 
Weitere Infos auf www.kloster-heiligenbronn.de/jahres-
programm 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum: Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

Sonstiges

Landwirtschaftsamt 
Urlaub auf dem Bauernhof Anbieter*innen online:  Wie 
kommuniziere ich das Thema Nachhaltigkeit meinem 
Gast?“ 
Einen landesweiten Online-Erfahrungsaustausch bieten 
das Landwirtschaftsamt Schwarzwald-Baar-Kreis und 
weitere Landwirtschaftsämter am Montag, 17. April 2023 
um 19.30 Uhr für Anbieterinnen und Anbieter von Urlaub 
auf dem Bauernhof aus ganz Baden-Württemberg zum 
Thema „Wie kommuniziere ich das Thema Nachhaltigkeit 
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meinem Gast?“. Eine Anmeldung für die kostenfreie Veran-
staltung ist bis zum 11. April 2023 über  http://ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter Veranstal-
tungen erforderlich. 
Durch achtsamen Umgang mit Energie, Wasser oder 
Lebensmitteln können wertvolle Ressourcen eingespart 
werden. Verschiedene Maßnahmen werden auf den Ferien-
höfen ergriffen. Konkrete Tipps zur Kommunikation von 
nachhaltigen Themen wird die Trainerin und Referentin, 
Renate Stolle, geben. Ein Erfahrungsaustausch zwischen 
den Teilnehmer*innen schließt sich dem Vortrag an. 
  
 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 12. April 2023 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
  

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473.

  

Aus der Schule

Berufliche Schulen Schramberg 
Jubiläum der Technikerschule gebührend gefeiert 
  
Förderverein / 53.534€ an Berufliche Schulen Schramberg 
  
Der Förderverein der Beruflichen Schulen Schramberg 
spendete im vergangenen Jahr 53.534 € an die Schule. Das 
Geld wird für Ausstattung und pädagogische Zusatzange-
bote der Schule verwendet. 
  
Kassiererin Sabrina Mauch und der zweite Vorsitzende 
Ralph Eble berichteten der Mitgliederversammlung über 
die vielfältigen Ausgaben des Fördervereins zur Unterstüt-
zung der Schule. 16.800 Euro wurden für das Förderpro-
gramm „Rückenwind“ des Landes Baden-Württemberg 
über den Förderverein abgerechnet, so dass insgesamt ca. 
36.600 Euro aus Mitteln des Fördervereins für die Unter-
stützung schulischer Aktivitäten bereitgestellt wurden. 
Mit dieser Summe wurde zunächst das Jubiläum „50 Jahre 
Technikerschule Schramberg“ unterstützt. Zudem wurden 

z.B. die Projekttage zum Thema „Nachhaltigkeit“ geför-
dert, Klassenfahrten für Schüler ermöglicht, Förderpreise 
vergeben, Technikerarbeiten unterstützt oder Lehrer 
bekamen die Möglichkeit, fachspezifische Fortbildungen 
zu besuchen. 
  
Die Einnahmen erzielte der Förderverein vor allem aus 
Spenden, Mitgliedsbeiträgen und verschiedenen Kursen. 
So finden regelmäßig z.B. Kurse in den Bereichen Zusatz-
qualifikation „Technischer Betriebswirt“, Vorbereitung zur 
Ausbildereignungsprüfung – AEVO sowie zahlreiche 
Förderangebote z.B. in den Bereichen Mathematik, 
Englisch oder Physik statt. Im Rahmen des vom Land 
geförderten Programms „Rückenwind“ wurden mehrere 
hundert Stunden Förderunterricht organisiert. 
  
Die Mitgliederversammlung verabschiedete auch den 
Haushalt für das neue Rechnungsjahr. Im Vergleich zum 
Vorjahr wurden höhere Zuschüsse zu Klassenfahrten 
aufgrund der hier stark gestiegenen Kosten bereitgestellt. 
Zudem steht mehr Geld für Schüler zur Verfügung, die 
Klassenfahrten und Exkursionen nicht selbst bezahlen 
können. 
  
Im Rahmen der Wahlen wurde der erste Vorsitzende Heimo 
Hübner für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. Als 
Kassiererin wurde Sabrina Mauch, als Schriftführer 
Simon Straus und als Kassenprüfer Otto Schuster wieder-
gewählt. Im Namen der Schulleitung bedankte sich Bern-
hard Broghammer beim gesamten Vorstand für die erfolg-
reiche Arbeit. 
  
  
Bildunterschrift: 
Scheckübergabe des Fördervereins an die Schulleitung der 
Beruflichen Schulen Schramberg 
Von links: Zweiter Vorsitzender Ralph Eble, Vorsitzender 
Heimo Hübner, Kassiererin Sabrina Mauch und Abtei-
lungsleiter Bernhard Broghammer 

 

Vereinsmitteilungen

Morgen, Freitag: Vortrag „Die Entwicklung Alpirsbachs 
vom Benediktinerkloster zur Kur- und Klosterstadt“  
Die historische Entwicklung Alpirsbachs wurde maßgeb-
lich vom Kloster, einer ehemaligen Benediktinerabtei, 
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bestimmt. Daneben waren auch die Reformation, Bergbau 
und Holzwirtschaft, Straßenbau und Verkehrsverbin-
dungen maßgebliche Faktoren.  
  
Der Vortrag von Dr. Stefan Zizelmann, Archivar und Stadt-
historiker in Alpirsbach, beginnt am 31. März 2023 um 
19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach, 
Eintritt € 4,--. Auch Kurzentschlossene sind herzlich will-
kommen. 
  
  
Exkursion nach Straßburg am Samstag, den 22. April 2023 
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich – Begrenzte 
Teilnehmerzahl  
Seit der Spätantike gab es Verbindungen vom heutigen 
Straßburg ins Kinzigtal. Der Erhebung zum Bischofssitz 
folgten Besitzungen und Einflussbereiche beiderseits des 
Rheins, was der aufstrebenden Stadt auch rechtsrheinische 
Gebiete als Wirtschaftsraum erschloss. Die Kinzig als 
natürliche Verkehrsader erleichterte die wirtschaftliche 
Verbindung, nur ein Beispiel ist die Flößerei und den damit 
verbundenen bedeutenden Holzhandel. Als Freie Reichs-
stadt und wirtschaftliches und kulturelles Zentrum am 
Oberrhein strahlte Straßburg bis weit in den Schwarzwald 
hinein. 
  
Dies nimmt der Historische Verein zum Anlass, in Koope-
ration mit der Volkshochschule Schiltach/Schenkenzell 
eine Exkursion nach Straßburg zu unternehmen. Die 
Leitung hat Falko Vogler. Schwerpunkte werden das 
Wilhelminische Viertel „La Neustadt“ abseits der Altstadt 
sowie die St. Thomas-Kirche sein. Der zertifizierte Kehler 
Gästeführer Klaus Gras wird uns zu den Sehenswürdig-
keiten führen und uns per Audioguide viel Wissenswertes 
vermitteln. 
  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass eine Teilnahme 
ohne Anmeldung nicht möglich ist. Registrierungen nimmt 
die VHS Schiltach-Schenkenzell bis zum 8. April 2023 
unter Telefon 07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 
14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de 
entgegen. 
  
Ablauf: 
  
Die Teilnehmer treffen sich um 7.35 Uhr am BAHNHOF 
Schiltach (nicht am Haltepunkt Mitte!), Rückkehr voraus-
sichtlich gegen 18.26 Uhr. Die Teilnahmegebühr von € 25 
pro Person beinhaltet Fahrtkosten, Führung und Nutzung 
des Audiogeräts. Für die gemeinsame Mittagspause sind 
Plätze in einem Restaurant reserviert, die individuellen 
Kosten hierfür sind separat zu begleichen. Da ein Grenzü-
bertritt erfolgt wird empfohlen Ausweisdokumente mitzu-
führen. 
  
Informationen zum Jahresprogramm 2023 können über 
www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de aufgerufen 
werden. Seit wenigen Tagen eingestellt ist auch ein neuer 
Aufsatz von Dr. Helmut Horn, der den Veränderungen der 
Schiltacher Rathausfassade im 20. Jahrhundert, speziell 
der Gestaltung durch den einheimischen Kunstmaler 
Eduard Trautwein im Jahr 1942, akribisch nachgegangen 
ist. (rm) 

Die Wanderzwerge des Schwarzwaldvereins suchen den 
Osterhase 
am Ostermontag, 10.4.2023 – leichte Tour
Treffpunkt: 13.30h Marktplatz Schiltach 
was tun, wenn alle Nester im Garten und auf dem Balkon 
gefunden, der Ostergottesdienst besucht und das Oster-
essen aufgefuttert ist? Richtig: Gemeinsam an die frische 
Luft gehen!
Am Ostermontag begeben wir uns mit den Wanderzwergen 
auf die Spuren des Osterhasen. Was tut der eigentlich so, 
wenn der Ostersonntag vorbei ist?
Die Familienwanderung des Schwarzwaldvereins Schil-
tach-Schenkenzell für alle von 0 bis 99 startet auf dem 
Marktplatz und endet auch am späteren Nachmittag dort. 
Die Strecke ist kinderwagentauglich. Unterwegs gibt es 
für Groß und Klein Einiges zu tun und zu erleben – und 
wer weiß, vielleicht auch etwas zu finden?
Gerlinde Götz und Kathrin Haberer freuen sich auf zahl-
reiche unternehmungslustige Teilnehmer. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen, eine Anmeldung ist nicht 
nötig – wohl aber festes Schuhwerk, wettergerechte Klei-
dung, etwas zu trinken und evtl. eine kleine Stärkung für 
unterwegs.
Es wäre schön, wenn jedes Kind ein geschmücktes ausge-
blasenes Ei mitbringt. 

 
Wanderung auf dem Kirchberg-Rundweg in Sulz-Renfriz-
hausen 
13 Wanderer/*innen des Schwarzwaldvereins Schiltach + 
Schenkenzells scheuten nicht die Wettervorhersage mit 
Regenwetter und folgten dem Wanderführer Martin 
Janetzko auf seiner Rundwanderung auf dem Kirchberg-
Rundweg. Das Wetter präsentierte sich dann auch besser 
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als vorausgesagt und so wurden erst am Ende der Tour die 
Regenschirme in Anspruch genommen. Von der Ortsmitte 
ging es zunächst bergan zum Burgstall, dem Hausberg des 
Ortes. Vom höchsten Punkt der Wanderung, dem Wand-
bühl, gibt es einen weitläufigen, schönen Panoramablick 
auf den Rammert und die Schwäbische Alb, von der Burg 
Hohenzollern bis zum Lemberg. Über den Kirchberg führte 
der Weg über Wiesen und Wege zum nahegelegenen Kloster 
Kirchberg. Die große Anlage in der Obhut des ehemaligen 
Dominikanerordens mit ausschließlich adeligen, frommen 
Nonnen blickt auf eine lange Geschichte bis zu ihrer Grün-
dung im Jahr 1237 zurück. Erst Anfang des 19. Jahrhun-
derts ging das Kloster im Zuge der Säkularisierung in 
staatlichen Besitz über und beherbergt heute neben der 
Kirche und der Katharinen Kapelle noch Kunstausstel-
lungen, ein Gästehaus für Ackerbauschulung sowie Semi-
narräume. Die Mauern rund um die Klosteranlage mit dem 
Burgtor sowie der Nonnenfriedhof sind noch stumme 
Zeugen einer jahrhundertalten Geschichte. Eine Hütte auf 
dem Rückweg zum Ausgangspunkt war ein willkommener 
Unterstand zum Schutz vor einem kurzen aber heftigen 
Regenschauer.
Auf der Rückfahrt nach Schiltach hatte der Wanderführer 
eine Unterbrechung mit einer Besichtigung des landwirt-
schaftlichen Betriebes Schlatthof bei Oberndorf mit 
Milchvieh und einer Biogasanlage organisiert.
150 Milchkühe (und nochmals so viel Jungvieh) liefern 
täglich 8.000 Liter Milch, wobei der Betrieb mit 4 Personen 
weitgehend automatisch abläuft. Die 2 automatischen 
Melkmaschinen fanden dabei reges Interesse der Wanderer. 
Das Futter wird nahezu ausschließlich aus der eigenen 
Landwirtschaft bezogen, sodass trotz massivem Geräte-
einsatz für die Bauern nur wenig Urlaub und Freizeit 
übrigbleibt. Die auf dem Hof anfallende Gülle, der Mist 
und sonstige landwirtschaftliche Abfälle werden komplett 
in der Biogas Anlage aufbereitet und die Biomasse in 
einem Vergärungsprozess in energiereiches Gasgemisch 
und dann in Strom über Generatoren gewandelt. Das 
getrocknete Restgärsubstrat ist ein hochwertiges Dünge-
mittel und wird wieder der Landwirtschaft zugeführt, 
sodass die Stromerzeugung mit Biogas in ihrer Klimabi-
lanz CO

2-neutral und nachhaltig ist. Die 200 KW-Anlage 
des Schlatthofes liefert so viel Strom, dass das nahegele-
gene Dorf Boll mit 800 Einwohnern komplett versorgt 
werden könnte. Die Gäste aus Schiltach bedankten sich 
für die informative Führung, wobei die zahlreichen Fragen 
keine Lücken offenließen.
in einem nahegelegen Gasthof wurde dann noch trotz 
vorgerückter Stunde ein Abschluss mit angeregter Unter-
haltung und einem Dank an den Wanderführer gefeiert. 
  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

F-Jugend nimmt am Spieltag in Gutach teil 
Am Samstag, den 25.03.23 veranstaltete die SG Gutach/
Wolfach ihr traditionelles Minispielfest in der Curt-
Liebich-Sporthalle in Gutach. 12 Mannschaften folgten 
der Einladung, so dass in 2 Gruppen á 6 Mannschaften 
gespielt wurde. 
Auch wir waren mit 2 Mannschaften im Namen der HSG 
Kinzigtal am Start. Jede Mannschaft hatte 5 Spiele zu 
absolvieren und wir Trainer sind stolz, wie sich die Kinder 
in ungewohnter Umgebung präsentierten. Zu Beginn 
mussten sich alle noch an die Halle und die beeindru-
ckende Kulisse gewöhnen, aber danach konnten sie zeigen, 
was sie in den letzten Monaten gelernt haben. 
Wir freuten uns überspannende Spiele, tolle Tore, schöne 
Zuspiele, gute Abwehraktionen und Torhüterparaden. 
In den Pausen zwischen den Spielen warteten ideenreiche 
Bewegungsstationen, die von allen mit Begeisterung 
ausprobiert wurden. 
Zum Abschluss stand noch die große Siegerehrung an, bei 
der klar wurde, dass alle Teilnehmer sich als Sieger fühlen 
durften, da sie uns mit ihren Spielen so viel Freude bereitet 
hatten! 
  
Danke... 
an alle Eltern, die uns begleitet und unterstützt haben, 
an die SG Gutach/Wolfach für einen toll organisierten 
Spieltag und vor allem 
an unsere F-Jugend, die uns mit ihrem tollen Auftritt so 
viel Freude bereitet hat! 
  

  
Für die HSG spielten: 
Janne Esslinger, Levi Schwenk, Jule Schneider, Louis 
Lander, Henry Mosler, Frida Linhoff, Julia Müller, Fabio 
Schulz, David Armbruster, Mattis Stehle, Laila Grummt, 
Sofie Heckhausen, Enja Dieterle, Nils Weispfennig, Leonie 
Sauter, Laura Knippertz, Oskar Wöhrle 
  
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
HSG Kinzigtal – ETSV Offenburg 22:22 (9:12) 
Nach der deutlichen Niederlage im Hinspiel in Offenburg 
wollten die Jungs von Coach Marcel Vollmer auf jeden Fall 
Revanche nehmen- die Trauben hingen gegen den Tabel-
lenführer der ETSV jedoch relativ hoch. Gegen einen 
körperlich doch deutlich überlegenen Gegner zeigten die 
Jungs von Beginn an zwar eine gute Leistung, lagen aber 
schnell mit zwei Toren zurück und gingen mit einem 9:12 
in die Halbzeit. Nach einer knappen halben Stunde Spiel-
zeit hatte man sich dann aber mit der Körpergröße der 
Gegner arrangiert und drehten unsere Jungs so richtig 
auf- von 13:17 kämpften sich unsere Jungs innerhalb von 
vier Minuten auf 17:17 heran und legten dann in der 33. 
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Minute nach schönem Kreisanspiel auf Ben Kilgus mit 
19:18 das erste Mal ein Tor vor. Allerdings hielten die 
Gegner weiter gut mit und glichen trotz toller Paraden von 
Keeper Florian Löffler immer wieder aus, zuletzt von 22:20 
auf 22:22. Kurz vor Schluss wäre mit einem Siebenmeter 
sogar noch der Sieg drin gewesen, aber das Unentschieden 
ging über das gesamte Spiel gesehen schon in Ordnung 
und war Lohn einer tollen Mannschaftsleistung und 
famosen Aufholjagd in Halbzeit 2! 
Es spielten für die HSG: 
Erik Stumpp, Simon Armbruster, Timo Hallas, Felix 
Stumpp (4/1), Benjamin Kilguß (1. HZ im Tor/ 2. HZ 4/1), 
Maximilian Bühler (2), Tom Kilgus (5), Anton Fay (4), 
Florian Löffler (1 HZ Feld/ 2. HZ im Tor), Ben Kilgus (3) 
  
  
Kreisklasse Jugend D weiblich 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg - 
HSG Kinzigtal 28:17 (16:8) 
Zu Gast bei der SG HLT waren unsere D-Mädels am 
Sonntag und zeigten eine sehr ansprechende Leistung- in 
den ersten Minuten konnte man das Spiel noch ausgegli-
chen gestalten und war beim 5:4 noch dran, dann zogen die 
Gastgeberinnen aber trotz Auszeit unserer Trainer mit 
einem 4- Tore-Lauf davon auf 9:4 nach 11 Minuten. Unsere 
Mädels gaben zu keinem Zeitpunkt auf, versuchten mann-
schaftlich zu Torerfolgen zu kommen und die Niederlage in 
Grenzen zu halten. Gegen eine sehr breit aufgestellte 
Heimmannschaft gelang das mit nur einer Auswechsel-
spielerin phasenweise auch schon richtig gut, die zweite 
Spielhälfte konnte man etwas ausgeglichener gestalten 
und kann mit der gezeigten Leistung aller auf jeden Fall 
zufrieden sein, auch die Anzahl der Torschützinnen steigt 
kontinuierlich an. Es gilt weiter: der Trend geht in die rich-
tige Richtung! 
  
Es spielten für die HSG: 
Jannie Thau, Jana Müller (4), Lea Heinzelmann (2), Laura 
Jäger, Jasmin Schmider (8), Selina Heizmann, Lea Kirchner 
(3), Lena- Mia Stenzel (Tor) 
  
  
Südbadenliga Jugend B männlich 
HSG Kinzigtal – HSG Hanauerland 21:32 (6:13) 
Das gegen den designierten Meister der Südbadenliga 
vermutlich wenig zu holen ist, war bereits vor dem Spiel 
klar. Dennoch zeigte die Mannschaft ein gutes Spiel und 
verlor am Ende etwas zu hoch mit 11 Toren (21:32). 
Die Devise vor dem Spiel lautete den Zuschauern noch-
mals ein attraktives Spiel zu liefern. Von Beginn an waren 
die Jungs hellwach und zeigten ihren Aufwärtstrend in der 
Abwehr und im kreativen Angriffsspiel von Beginn an. 
Leider scheiterte man immer wieder am gegnerischen 
Torhüter und konnte toll herausgespielte Chancen nicht in 
Tore ummünzen. In Halbzeit 1 gelangen den Jungs leider 
nur 6 eigene Tore und so ging man mit einem Rückstand 
von 6:13 in die Halbzeitpause. Die 13 Gegentore gegen den 
designierten Meister zeigt jedoch die gute Abwehrarbeit 
die geleistet wurde. 
Halbzeit 2 verlor am Ende mit 19 zu 14 Toren, mit etwas 
mehr Wurfglück wäre hier jedoch durchaus ein noch 
besseres Ergebnis möglich gewesen um am Ende unter 10 
Toren unterschied zu bleiben. 
Für die SG spielten: Jakob Kilgu 
ß (7), Kevin Gebele (5), Mika-Yasin Philipp (4), Christoph 
Kernberger (2), Jonas Schmieder (1), Philipp Heinzelmann 
(1), Ben Harter (1), Luis Redlich, Michel Frey 
  
Fazit der Saison: Insgesamt eine lehrreiche und erfolg-
reiche Saison der B-Jugend männlich. Die Spiele gegen 
gleichwertige Gegner konnten alle, teilweise deutlich, 
gewonnen werden. Leider schaffte man es nicht ein Ausru-
fezeichen zusetzen und gegen ein stärkeren Gegner Punkte 

zu holen. Zum Schluss belegt man den 7 Tabellenplatz und 
kann stolz auf die teilweise ansehnlichen Spiele sein. Vor 
allem die jungen Spieler aus der C-Jugend (ohne diese wir 
in dieser Saison nicht spielfähig gewesen wären) entwi-
ckelten sich während der Rückrunde nochmals stark. 
  
  
Südbadenliga Jugend A männlich 
HSG Kinzigtal –
 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 30:25 (12:12) 
Mit einem Schwarzwaldderby gegen die SG HLT beendete 
die A-Jugend männlich die Südbadenliga-Saison 
2022/2023- nachdem das Auswärtsspiel in Hornberg klar 
gewonnen werden konnte, hatten sich die Gäste dieses Mal 
sehr viel vorgenommen. Trotz einer zu Beginn guten Defen-
sive unserer Jungs und einer 2:0 und dann auch 6:3 bzw. 
9:6- Führung kämpften sich die Gäste immer wieder heran 
und glichen nach 22 Minuten nicht nur zum 10:10 aus, 
sondern legten auch selbst das 10:11 vor. Trotz einiger sehr 
guter Paraden von Keeper Caleb Appel nutzten seine 
Vorderleute ihre Chancen nicht konsequent genug und so 
ging es in einem absolut offenen Spiel mit 12:12 in die 
Pause. Nach Wiederanpfiff dauerte es dann noch ein paar 
Minuten, aber dann ging ein Ruck durch das Team von 
Trainer Markus Spinner und Bernd Zesky- von 16:16 nach 
36 Minuten brachten drei Tore in Folge eine 19:16-Führung, 
die man mit aufmerksamer Abwehrarbeit und einem guten 
Rückhalt in Keeper Felix Kuntz sogar binnen guten zehn 
Minuten auf 23:18 erhöhte. Wieder schlich sich etwas der 
Schlendrian ein und kämpften sich die Gäste auf 23:21 
heran. Nach einer Auszeit erhöhte man wieder auf 25:21, 
doch erneut verkürzten die nicht aufgebenden Gäste auf 
25:23 nach 55 Minuten. In der Crunchtime zeigten sich 
unsere Jungs dann abschluss- und nervenstark- Lohn war 
dann ein am Ende klares 30:25 und damit ein toller 3. Platz 
in der Meisterrunde! Stand heute bedeutet dieser zwar 
nicht die direkte Südbadenliga- Qualifikation für die 
kommende Saison, ist aber trotzdem ein Ergebnis, auf das 
die HSG stolz sein kann.  
Es spielten für die HSG: 
Caleb Appel und Felix Kuntz (Tor), Maximilian Baur (2), 
Simon Mackert (7), Max Heimann, Jakob Kilguß (3), Lars 
Sandelmann, Lukas Bühler (2), Mika-Yasin Philipp (1), 
Patrick Spinner (5), Hannes Elger, Patrick Sandelmann 
(10), Florian Weinert 

  
Kreisklasse A Herren 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg 2 - 
HSG Kinzigtal 2 27:21 (15:8) 
  
  
Landesliga Nord Herren 
HSG Kinzigtal – TuS Nonnenweier 27:32 (14:17) 
Mit einer 27:32 (14:17) Niederlage gegen die Mannschaft 
des TuS Nonnenweier sind jetzt auch die letzten Zweifel 
beseitigt, dass die Herren der HSG Kinzigtal nicht 
absteigen, sondern nun definitiv im nächsten Jahr in der 
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Bezirksklasse auflaufen werden. Doch mit einer guten 
Leistung, wäre am Samstagabend sicherlich mehr zu holen 
gewesen. Denn obwohl man die kurzfristige Absage von 
Leistungsträger Luis Kaufmann (Urlaub) verkraften 
musste, kam man nahezu optimal ins Spiel: Nach 3 Spiel-
minuten netzte der starke Linksaußen und an diesem Tage 
mit 7 Feldtoren treffsicherste Werfer der HSG, Niklas 
Bühler zum 4:1 ein, die Gästebank wurde dadurch sicht-
lich unruhig. Aber statt dann weiter davon zu ziehen, 
versiebte man hier schon die ersten freien Bälle und die 
Folge war, dass der Gegner auf ein Tor auf 5:4 nach 5 Spiel-
minuten aufschließen konnte. Rückraumshooter Nico 
Göttmann machte nach 9 Minuten eines seiner 6 Feldtore, 
zur zwischenzeitlich 9:7 Führung. Doch dann wendete sich 
das Blatt wie so oft. Kläglich verworfene hundertprozen-
tige Chancen bei der Heimmannschaft und eine konse-
quente Chancenauswertung der Gäste, hauptsächlich über 
die Außenpositionen führten nach 15 Minuten erst zum 
10:10 Ausgleich und zum 12:14 Rückstand aus Sicht der 
HSG-Männer nach mittlerweile 24 Spielminuten. Durch 
zweimalige Unterzahlsituationen war ein weiteres 
Aufholen dann schwierig, so musste man schließlich mit 
einem 3 Tore Rückstand von 14:17 in die Halbzeit gehen. 
Die deutlichen Worte der Verantwortlichen der HSG in 
Richtung Wurfverhalten bei freien Chancen verhallten 
leider, die Folge waren nur 2 weitere Feldtore bis zur 40 
Minuten, während der Gegner seine Möglichleiten nutzte, 
so stand es dann plötzlich 16:22, während selbst die erfah-
rensten Spieler der HSG einfache, aber wichtige Chancen 
verballerten. Nach 44. Minuten verkürzte der gute Young-
ster Patrick Spinner auf 19:24 von Linksaußen, aber alles 
in allem konnte man nicht wirklich Boden gutmachen, 
weil auch die Abwehr immer brüchiger wurde. So blieb es 
dann auch durch das letzte Tor von Nico Göttmann beim 5 
Tore Rückstand und dem Endergebnis von 27:32 aus Sicht 
der Heimmannschaft. Es war nicht alles schlecht, aber viel 
zu vieles, um in der Klasse zu bleiben und gegen diese 
Mannschaft aus dem hinteren Mittelfeld der Landesliga 
punkten zu können. Dazu gehört sicherlich das schlechte 
Wurfverhalten, daran muss zwingend gearbeitet werden. 
Gut gespielt haben einige junge Spieler, während an 
diesem Abend leider die erfahrenen zu wenig auf die Platte 
gebracht haben. Deshalb ist es auch logisch, die verblei-
benden letzten 4 Spiele nun dazu zu nützen, den jungen 
Spielern, die auch im nächsten Jahr zur Verfügung stehen, 
mehr Spielanteile zu geben. 
  
Es spielten: 
Nicolaj King (1) und Felix Kunz (beide Tor) 
Toni Eggert (2), Daniel Bühler (3), Janik Rombach, Patrick 
Obermüller, Max Kaufmann (1), Silas Fischer, Daniel Reich 
(3/1), Niklas Bühler (7), Nico Göttmann (6), Patrick Spinner 
(4) 
  
  
Südbadenliga Damen  
SG Ottersweier/Großweier – HSG Kinzigtal 37:31 (19:13) 
Weitere Auswärtsniederlage für die HSG Kinzigtal. Gegen 
die viert platzierte SG Ottersweier/Großweier musste man 
sich nach einer verschlafenen Anfangsphase mit 37:31 
geschlagen geben. Unbeschwert und ohne Druck sollte die 

Partie am Wochenende zu Gast bei der SG Ottersweier/
Großweier starten, so war die schwierige Aufgabenstel-
lung bereits vor der Begegnung bekannt. Dennoch gelang 
dies leider nicht, die ersten Minuten nach Anpfiff verpasste 
man komplett.
Bereits nach acht gespielten Minuten und einem Spiel-
stand von 8:2 sah sich Trainer Patrick Pfeiffer gezwungen 
die erste Auszeit zu ziehen und seine Mannschaft erneut 
einzustellen.
Nachdem die HSG zwischenzeitlich einem zehn Tore 
Rückstand hinterherlaufen musste fand man ab Spielmi-
nute zwanzig besser in die Partie. Über 16:5, 17:8, 18:10 
und 19:13 schloss man bis zum Halbzeitpfiff etwas zum 
Gastgeber auf.
Dass solch ein Rückstand nur schwer wieder aufzuholen 
ist, mussten sich die HSG-Damen zu diesem Zeitpunkt 
bereits eingestehen. So waren wieder einfache Ballverluste 
und die fehlende Treffsicherheit vor dem gegnerischen Tor 
vorherrschend im Spiel der HSG Kinzigtal.
Aufgeben war jedoch keine Option, aus den Fehlern zu 
lernen hingegen schon. Da die erste Hälfte komplett 
versemmelt wurde, war es nicht schwer, die zweite Hälfte 
besser zu gestalten.
Im Angriff konnten immer wieder aus Eins-gegen-Eins-
Aktionen Tore im Sinne der Kinzigtälerinnen verbucht 
werden.
Sofern die HSG-Damen die erste Halbzeit nicht völlig 
verschlafen und ein Handballspiel wie in Hälfte zwei von 
Beginn an hätten abrufen können, hätte das Duell deutlich 
knapper ausgehen können. Dennoch ist vor Allem die 
Abwehrarbeit ein kontantes Manko der HSG Kinzigtal, 
welches für die letzten drei Spiele der Saison unbedingt in 
den Griff bekommen werden muss.
 
Für die HSG spielten:
Romy Scheerer (Tor), Franziska Weiß (Tor), Joyce Gebele 
(3), Vanessa Paul (3), Celine-Marie Haas (1), Charline Maier 
(10), Celine Kübel, Pia Weichenhein (5), Vanessa Brand 
(9/2) 
  
  
Vorschau  
Samstag, 01.04.23 
Heimspiele in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
17.30 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
 HSG Kinzigtal – HSG Hofweier 
19.30 Uhr Südbadenliga Damen 
 HSG Kinzigtal – TuS Helmlingen 
Auswärtsspiel: 
17.30 Uhr Landesliga Nord Herren 
 HSG Hanauerland – HSG Kinzigtal 
 (Willstätt, Hanauerlandhalle) 
  
Sonntag, 02.04.23 
Auswärtsspiel: 
10.15 Uhr Kreisklasse Jugend D männlich 
 TV Friesenheim – HSG Kinzigtal 
  (Friesenheim, Sporthalle) 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Amtlicher Teil

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
Anzeigen- und Redaktionsschluss an Ostern 
  
In der KW 14 wird durch den Feiertag Karfreitag der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss um einen Tag vorver-
legt. 
Die Verteilung Ihres Amtsblattes erfolgt am Donnerstag, 
den 6. April. 

 

Straßensperre Ziegelstatt

Aufgrund von drohender Hangrutschung und Straßenschäden wird die
Straße Winterhalde nach Gebäude 82 bis zur Zufahrt Herrenwald
ab sofort für einen unbestimmten Zeitraum voll gesperrt.
Die Umleitungsstrecke zu den Gebäuden Herrenwald 15 und Waldenbrunn
16 verläuft über den Grubersgrund.

 
Sprechtag der Deutschen 

Rentenversicherung in Schenkenzell 
Am Montag, 15.05.2023 findet ab 13.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. Er 
berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversiche-
rung. 
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 

Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 
  
 

Straßenreinigung 
Nach dem Winter und der Verwendung von Streusplitt, 
wird es wieder notwendig, die wichtigsten Orts- und 
Gemeindeverbindungsstraßen durch ein beauftragtes 
Reinigungsunternehmen vom angefallenen „Winterdreck“ 
reinigen zu lassen. 
Vorgesehen ist der Zeitraum zwischen dem 30.03. und dem 
04.04.2023 
Um den Kehrbetrieb nicht unnötig zu behindern, werden 
die Straßenanlieger gebeten, an diesen Tagen keine Fahr-
zeuge am Straßenrand abzustellen. Den Kehrtag legt das 
Unternehmen selbst fest, wir haben hier keinen Einfluss. 
Vielen Dank für das Verständnis. 
  
Es wird auch darauf hingewiesen, dass Gehwege von den 
angrenzenden Haus- und Grundstückseigentümern zu 
säubern sind (Satzung über die Verpflichtung der Straßen-
anlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege). 
  
Die Außenbereichsstraßen werden nach Ostern gereinigt. 
 

Sauberhaltung von Wegen und Wasserläufen 
Das Wetter bessert sich langsam und die Sonne strahlt 
immer mehr. Damit wird auch sichtbar, dass nach durch-
geführten Holzhauerarbeiten die Straßen und Wege sowie 
deren Entwässerungseinrichtungen nicht immer gereinigt 
worden sind. 
Es werden häufig Reisig und Äste aus diesen Holzerntear-
beiten an Gewässerufern abgelagert. 
Teilweise bleibt sogar Restholz in den Gewässerbetten 
liegen. 
  
Diese Unzulänglichkeiten können auf Straßen Verkehrs-
teilnehmer gefährden. Im Zuge von Waldwegen kann das 
unterlassene Aufräumen zusätzlich zu Verstopfungen an 
Wegdolen führen. 
Entlang von Wasserläufen können diese Ablagerungen 
Durchlässe verschließen, so dass u. U. bei starken Regen-
fällen Straßen und Plätze überflutet werden und somit 
erhebliche Schäden entstehen können. 
Welche Folgen solche Nachlässigkeiten haben können, hat 
die Vergangenheit schon mehrfach aufgezeigt. 
  
Alle Beteiligten, Anwohner, Eigentümer und Auftrag-
nehmer werden dringend gebeten, in Zukunft mehr darauf 
zu achten, dass insbesondere Reisig und Grasschnittnicht 
an Bachufern oder Überflutungsbereichen  abgelagert 
werden.  Ebenso sind auch Straßen und Waldwege nach 
durchgeführten Holzerntearbeiten umgehend wieder in 
einen einwandfreien Zustand zu versetzen. Zum Straßen-
bereich gehören auch Bankett und Straßengraben mit den 
zugehörigen Einlaufschächten. 
  
Die Kosten für die Beseitigung von Missständen oder 
Wiederherstellung von Folgeschäden müssen künftig den 

 Gemeinde Schenkenzell
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Verursachern bzw. Grundstückseigentümern berechnet 
werden. Es muss im Interesse aller liegen, mitzuhelfen, 
Schäden zu vermeiden. 
  
 

Förderung der Tierhaltung  Mähgeld  
Gewährung einer Ausgleichszulage 

Wie in den letzten Jahren, gewährt die Gemeinde einen 
Zuschuss zur Tierhaltung. Dieser beläuft sich z. B. pro 
Milch- und Mutterkuh auf 25,00 Euro und pro Rind 
zwischen einem halben und zwei Jahren auf 15,00 Euro. 
Ferner wird ein Zuschuss bei der Haltung von Bullen, 
Pferden, Eseln, Schafen, Lämmern, Ziegen und Damtieren 
gewährt. 
Alle Tierhalter können diesen Antrag auf Förderung der 
Tierhaltung bis Ende Mai 2023  bei der Gemeindeverwal-
tung Schenkenzell, Frau Weiß, Zimmer 3, stellen. 
Den uns bekannten Tierhaltern schicken wir das Antrags-
formular zu. 
Dasselbe gilt für Landwirte, die Anspruch auf Mähgeld 
haben. Auch diese werden gebeten, sich bis Ende Mai 2023 
bei Frau Weiß zu melden.  
Die Meldungen können gerne telefonisch unter 
07836/9397-15 oder per Mail an bianca.weiss@schenken-
zell.de durchgegeben werden. 
Landwirte, mit einer gesamten landwirtschaftlichen Nutz-
fläche ohne Wald und Hofraum unter 3 ha, aber über 0,5 
ha, können einen Antrag auf Ausgleichszulage stellen. 
Dabei handelt es sich um eine Förderung durch den Land-
kreis Rottweil. Diese Anträge müssen bis Mitte Mai 2023 
beim Landwirtschaftsamt vorliegen und sollten deshalb 
bis Dienstag, 09. Mai 2023  ebenfalls bei Frau Weiß abge-
geben oder gestellt werden. 
  
  
  
  
  
 

Wahl der Schöffinnen und Schöffen sowie 
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen für 

die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
Die derzeitige Schöffenamtszeit endet zum 31. Dezember 
2023. Daher wurden die Gemeinden aufgerufen, neue 
Vorschlagslisten für die nächste Wahlperiode 2024 – 2028 
aufzustellen. Aufgrund dieser Vorschlagslisten werden die 
Schöffinnen und Schöffen von Wahlausschüssen gewählt. 
Für das Amt kann sich bewerben, wer
• in der Gemeinde wohnt,
• am 01. Januar 2024 mindestens 25 und höchstens 69 

Jahre alt ist,
• die deutsche Staatsangehörigkeit hat und
• die deutsche Sprache ausreichend beherrscht.
 
Die Jugendschöffinnen und Jugendschöffen sollen darüber 
hinaus erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung 
erfahren sein. 
Wir bitten alle, die Interesse an der Ausübung des Schöf-
fenamtes haben, sich bis spätestens 28. April 2023 bei der 
Gemeinde Schenkenzell, Frau Augsburger, Tel. 
07836/9397-13 oder per Mail an susanne.augsburger@
schenkenzell.de, zu melden und den Antrag auf Aufnahme 
in die Vorschlagsliste zu stellen. Der Gemeinderat wird 
voraussichtlich in seiner Sitzung am 10. Mai 2023 über die 
Vorschlagsliste entscheiden. 
Alle relevanten Fragen und Hinweise zur Schöffenwahl 
sind auch unter  www.schoeffenwahl2023.de zu finden. 
Ausführliche Informationen zur Berufung und zur Rechts-
stellung als Schöffe bietet der „Leitfaden für Schöffen“ 
der auf der Homepage des Justizministeriums zum Down-
load zur Verfügung steht. 

 
Offenland-Biotopkartierung 

Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft ist ein 
wichtiges Anliegen des Landes Baden-Württemberg. Es ist 
wesentlich, den aktuellen Zustand und die Lage der beson-
ders wertvollen gesetzlich geschützten Biotope und FFH-
Lebensraumtypen als bedeutenden Teil der Landschaft zu 
kennen. Dazu wird im gesamten Landkreis Rottweil in der 
Natur- und Kulturlandschaft die Offenland-Biotopkartie-
rung durchgeführt. 
Die Kartierungen hierzu werden in diesem Jahr im Zeit-
raum von April bis November und im gleichen Zeitraum 
im darauffolgenden Jahr 2024 stattfinden. Die Erfassung 
erfolgt in jedem einzelnen Gemeindegebiet im Offenland, 
außerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des 
Waldes und der Verkehrsflächen. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
mern oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen der Flächen vorge-
nommen. Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Natur-
schutzgesetz). Die Kartierenden sind in der Regel alleine 
im Gelände unterwegs. 
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveranstal-
tungen im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger einen Einblick in die Offenland-
Biotopkartierung gewinnen können. 
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden Sie 
weiterführende Informationen rechtzeitig auf der Interne-
tseite der LUBW unter: https://www.lubw.baden-wuertt-
emberg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartie-
rung, Rubrik „Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich an 
folgende E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@
lubw.bwl.de oder die folgende Telefonnummer 0721/5600-
1439. Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen 
dann rechtzeitig Ende April mitgeteilt. 
  
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der 
Öffentlichkeit über den Daten- und Kartendienst der 
LUBW (https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) 
zur Verfügung gestellt. Sobald die Daten abrufbar sind, 
erfolgt eine gesonderte Mitteilung an unsere Gemeinde. 
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung 
finden Sie im Internet unter https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotop-
kartierung. 
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen Stich-
probenflächen weitere Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen 
und Lebensräume). Die betroffenen Gemeinden werden 
zeitnah gesondert informiert. 
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Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

April 06., 21. 21. 15. 01., 17. 17. 01.
Container am
Bahnhof am 01.04.
von 9.30-12.00 Uhr
geöffnet

Einladung zur Einwohnerversammlung am 22.04.2023 
  
Liebe Schenkenzellerinnen und Schenkenzeller, 
  
im Namen des Gemeinderates und persönlich darf ich Sie herzlich zu einer Einwohnerversammlung am 22.04.2023 
in der Turn- und Festhalle Schenkenzell einladen. Dies soll Ihnen die Möglichkeit geben, Ihre Ideen und Vorschläge 
für die Zukunft unseres Ortes einzubringen. 
  
Ab 16:30 Uhr wird die Halle für interessierte Einwohnerinnen und Einwohner geöffnet sein. Sie können sich dann 
einen Überblick über die Projekte der letzten Jahre sowie die im Voraus eingegangen Ideen verschaffen und auch 
weitere Themen einbringen. 
  
Um 17:00 Uhr möchte ich Ihnen die Projekte der letzten Jahre vorstellen sowie einen Ausblick auf die anste-
henden Vorhaben geben. Im Anschluss daran können Sie die Themen, die Ihnen besonders wichtig sind, markieren. 
Aus den Ideen und Vorschlägen mit den meisten Markierungen werden 3 - 4 Themen ausgewählt. Zu diesen 
Themen sollen Arbeitsgruppen gebildet werden, die sich damit beschäftigen und konkrete Vorschläge ausarbeiten 
werden. 
  
Gerne könne Sie Ihre Anregungen vorab mitteilen. Dazu können Sie den untenstehenden Mitteilungsbogen 
nutzen oder uns Ihre Themen per Mail an azubi@schenkenzell.de schicken. 
  
Wir freuen uns über rege Beteiligung. 
  
Freundliche Grüße 
  
Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
  
------------------✂-------------✂---------------------✂------------------✂---------------✂-----------------------
  
Meine Idee für Schenkenzell: 
  
________________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________
Absender (freiwillige Angabe) 
  
________________________________________________________________________________________________________
Name, Vorname 
  
________________________________________________________________________________________________________
Anschrift 
  
Zurück an: 
Rathaus Schenkenzell 
Reinerzaustr. 12 
77773 Schenkenzell
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Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

Imkerstammtisch 
Unsere Monatsversammlung für April findet am Sonntag, 
02. April nochmals im Bürgerhaus statt. Ab 18.00 Uhr 
werden wir auch das Thema Winterfutter, Preis und Bestel-
lung ansprechen. Wer an einem gemeinsamen Einkauf 
interessiert ist, sollte anwesend sein. 
  
 

Der Musikverein lädt zum Osterkonzert in die Festhalle 
Am Ostersonntag, den 9. April 2023 gibt der Musikverein 
Schenkenzell traditionell sein Kurkonzert in der Festhalle 
in Schenkenzell. 
Musikalisch wird es langsam bereits wieder “frühlings-
hafter”. Gemeinsam mit seinem Dirigenten Sascha Jager 
bereitet sich der Musikverein gerade schon auf das 
Sommerprogramm 2023 vor und präsentiert zu Ostern 
eine mitreißende Mischung aus traditionellen aber auch 
popig-modernen Hits. 
Genießen Sie ein abwechslungsreiches Konzert, bei dem 
Sie sicher das ein oder andere Stück wiedererkennen 
werden. 
Konzert am Ostersonntag, 09. April 2023 ab 19 Uhr in der 
Festhalle in Schenkenzell. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Grundschulwerbung und Vorspielnachmittag 
Um neue motivierte Kinder für die Blasmusik zu begei-
stern hat unser Jugendteam, zusammen mit der Jugendlei-
tung der Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e.V., den 
Schülern der gemeinsamen Grundschule einen kleinen 
Besuch abgestattet. 
Was ist ein Orchester? Was macht ein Dirigent? Was gibt es 
für Instrumente? Und was gehört noch zum Vereinsleben 
abseits des Musizierens? All diese Fragen wurden den 
Kindern der Klassen 3a und 3b beantwortet. Im Anschluss 
gab es dann noch ein kurzes Instrumenten-Quiz und ein 
kleines Geschenkpaket für alle.  
Zudem wurde im Pater-Huber-Saal in Schiltach von der 
Stadt- und Feuerwehrkapelle der Vorspiel- und Schnup-
pernachmittag veranstaltet. Dort durfte jeder Jungmusiker 
ein Stück präsentieren und alle anwesenden Kinder die 
einzelnen Instrumente ausprobieren. Zum Abschluss gab 
es noch einen Auftritt der Jugendkapelle Schiltach/Schen-
kenzell. 

Wir hoffen wir konnten bei einigen Kindern das Interesse 
ein Instrument zu lernen wecken. 
Wer sich für eine Ausbildung und den Verein interessiert 
kann sich gerne bei uns melden: 
Michael Doll, vorstand@mv-schenkenzell.de, 
mobil: 0152/23150848
Moritz Vollmer, jugend@mv-schenkenzell.de, 
mobil: 0176/45925901 

Das Jugendteam beim Besuch in der Grundschule

Instrumente kennenlernen beim Vorspiel- und Schnupper-
nachmittag.
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Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Der Projektchor probt am Freitag, 31.03. ab 19.00 Uhr im 
Probenraum in Wittichen. Im Anschluss ab 20.00 Uhr ist 
Probe für den Frohsinn. 
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen! 
 

MGV »Liederkranz«

Die Sänger treffen sich am Montag, 03.04.23 um 19.30 Uhr 
im Hotel Waldblick. 
  
Die Sängerfrauen treffen sich am Dienstag, 11.04.23 um 
17.30 Uhr im Hotel Waldblick. 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SV Glatten II : SC Kaltbrunn II  11:1 
Keinen guten Tag erwischte unsere Reserve am vergan-
genen Sonntag. Konnte man zu Spielbeginn noch mit 1:0 
in Führung gehen, musste man sich am Ende deutlich 
geschlagen geben. 
  
SV Glatten : SC Kaltbrunn  5:1 
Gegen einen starken SV Glatten musste man die erste 
Niederlage im Kalenderjahr 2023 einstecken. 
Auf schwerem Geläuf entwickelte sich in den ersten 30. 
Minuten ein intensives Spiel mit guten Tormöglichkeiten 
auf beiden Seiten. In der 27. Spielminute konnten unsere 
Blau/Weißen dann die 1:0 Führung erzielen. Nach einem 
schönen Spielzug über Ferdinand Schmid und Michael 
Schoch konnte Yannik Wöhrle sehenswert zum 1:0 voll-
enden. Leider hielt die Führung nur 5 Minuten. In der 32. 
Spielminute konnte der Gastgeber zum 1:1 ausgleichen. 
Nach einem Pass durch die Kette konnte Hannes Benner 
zum 1:1 einschieben. Der KSC konnte sich im Verlauf der 1. 
Halbzeit weitere Tormöglichkeiten erspielen. Ferdinand 
Schmid traf bei seinem Abschluss in der 44. Spielminute 
aber leider nur den Querbalken. Quasi im Gegenzug konnte 
der SV Glatten durch einen Konter kurz vor dem Halbzei-
tpfiff auf 2:1 stellen. Genauso bitter wie das 2:1 kurz vor 
der Halbzeitpause war dann auch das 3:1 direkt nach 
Wiederanpfiff. Eine Unstimmigkeit in der Abwehr ermög-
lichte es Alessio Weimer zum Abschluss zu kommen und 
auf 3:1 zu erhöhen. Sichtlich geschockt vom schnellen 
Gegentreffer lief bei der Ganter-Elf nun nicht mehr viel 
zusammen. Ganz im Gegensatz zur Heimmannschaft, 
denen in dieser Phase des Spiels fast alles gelang. So 
konnte der SV Glatten in der 62. bzw. 69. Spielminute auf 
5:1 erhöhen. Nun war die Luft endgültig aus dem Spiel. In 
den letzten 20 Spielminuten gab es keine nennenswerten 
Aktionen mehr. 

Eine verdiente Niederlage gegen einen guten Gegner. 
Durch die beiden Tore direkt vor und nach der Halbzeit-
pause war der Spielverlauf natürlich ungünstig und das 
Ergebnis dann am Ende um ein bis zwei Tore zu hoch. 
Tor: Yannik Wöhrle  
  
  
Vorschau 
Sonntag 02.04.2023, 12:45 Uhr 
SC Kaltbrunn II : SV Betzweiler-Wälde II 
Für die Elf von Betreuer Thomas Oberföll heißt es am 
Sonntag Wiedergutmachung betreiben. Zwar geht man 
personell auf dem Zahnfleisch, kann man aber am Sonntag 
taktisch und kämpferisch an vergangene gute Spiele 
anknüpfen, müsste etwas Zählbares gegen den SV Betz-
weiler im Bereich des Möglichen liegen.   
  
Sonntag 02.04.2023 15:00 Uhr 
SC Kaltbrunn : SV Betzweiler-Wälde 
Der SV Betzweiler-Wälde reist als Tabellenneunter ins 
Kaltbrunner Tal. Außer der zweiten Halbzeit in Glatten 
hat unser KSC bisher eine sehr ansprechende Rückserie 
gespielt. Kann man an diese Leistungen anknüpfen, stehen 
die Chancen für eine volle Punkteausbeute sehr gut. 
  
  
Jugendmannschaften 
Rückblick 
D-Jugend 
SC Kaltbrunn – DJK Prinzbach 4 : 3 
C-Jugend 
SG Schiltach – SG Ortenberg 2 4 : 4 
Tore: Oliver Milewski (4) 
B-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Hornberg 5 : 2  
Tore: Oliver Milewski (4), Niclas Schoch 
A-Jugend 
SG Schwanau - SG Kaltbrunn 1 : 5 
Tore: Finn Harter (2), Oscar Milewski, Felix Bühler, Lauri 
Harter 
  
Vorschau 
D-Jugend 
Samstag 01.04. / 13:00 Uhr in Schapbach 
SV Schapbach 2 - SC Kaltbrunn 
C-Jugend 
Samstag 01.04. / 14:00 Uhr in Steinach 
SG Biberach - SG Schiltach 
B-Jugend 
Samstag 01.04. / 15:00 Uhr in Kappel-Grafenhausen 
SG Südlichste Ortenau - SG Kaltbrunn 
A-Jugend 
Freitag 31.03. / 19:00 Uhr in Schiltach 
SG Kaltbrunn – SG Ried 
 

Tennisclub Schenkenzell

Herzliche Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Tennisclub Schenkenzell 
am Sonntag, 23. April 2022, 10.30 Uhr 
im Tennisheim Schenkenzell (bei Schlechtwetter im Wald-
blick) 
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung und Begrüßung 

der Mitglieder
2. Geschäftsbericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwarts / Jugendwarts
4. Bericht des Kassenwarts
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5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht des Platzwarts
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Anträge
10. Allgemeine Aussprache

TV Schenkenzell

Einladung zur Generalversammlung 
Der TV Schenkenzell 1910 e.V. lädt alle Vereinsmitglieder 
zur Generalversammlung 
  

am Freitag den 31. März 2023 um 20.00 Uhr 
in die Turnhalle / Schenkenzell 

  
recht herzlich ein. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung 
• Begrüßung
• Bekanntgabe der Tagesordnung
• Totenehrung
• Bericht des Vorstands
• Rückblick 2022 / Ausblick auf 2023
• Berichte der Spartenleiter
• Kassenberichte
• Entlastung der Vorstandschaft / Turnrat
• Ehrungen
• Wahlen
• Wünsche und Anträge

(Anträge sind mindestens 4 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den Vorstand zu stellen) 
  
Wir bedanken uns schon im Voraus recht herzlich für Euer 
Kommen und Euer Interesse an der Arbeit des Vereins. 
  
Vorstandschaft TV Schenkenzell 1910 e.V. 
  
    

Landschaftsputzaktion der Angelfreunde 
Schenkenzell 

Am Samstag, 01. April 2023 führen die Angelfreunde 
Schenkenzell eine Landschaftsputzaktion durch. Freiwil-
lige Helfer sind willkommen und gefragt. 
Alle Interessierten fi nden sich zum Start um 9.00 Uhr an 
der Alten Grundschule Schenkenzell ein. Bitte festes 
Schuhwerk und Arbeitshandschuhe mitbringen. Müll-
säcke werden gestellt. Ansprechpartner ist Werner Kauf-
mann, Tel. 8529. 
  
  

Jahrgang 1935 / 1936 
Die Schulkameraden/innen des Jahrganges 1935 / 1936 
treffen sich am 04. April 2023 wieder zu einem gemütlichen 
Zusammensein im Hotel Waldblick in Schenkenzell. 
Es wäre schön, wenn alle kommen könnten. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten fi nden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Statt Karten

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Veronika Broghammer
geb. Henle

* 31. Juli 1957 † 10. Februar 2023

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Angehörigen
Udo und Jenny Broghammer

Schiltach, im März 2023

Vielleicht sehn‘n wir uns
dort dann wieder.Uli, Armin, Fonse, Dieter

Ludwig Kinle war bekannt,
als Musiker und auch Schnurrant.

Jahrelang warst Du - wie schee,
mit uns vier auf Schnurrtournee.

Erinnern tun sich sicher viele,
an Deine Wortverdrehungsspiele.

Wir können‘s eigentlich nicht fassen,
plötzlich hast du uns verlassen.

Es trauern die
„Schnurr-Musikanten“,
leb‘ wohl im Himmel

der Schnurranten.
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Monika
Elisabeth und Roger, Volker mit Familie
Markus und deine Patenkinder Roland,
Joachim und Thorsten mit Familien

Regina und Thomas

* 18. August 1947 † 23. März 2023
Anna-Maria Kimmich

Aus Gottes Hand - in Gottes Hand

Der Herr ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf grüner Aue und führet mich zum
frischen Wasser. Er erquicket meine Seele; er führet
mich auf rechter Straße um seines Namens willen.

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, 13. April 2023
um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Schiltach

mit anschließender Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbezeugungen bitten wir abzusehen.

Hildegard Blank
geb. Ramstein

 9. Februar 1933 † 20. März 2023

Was bleibt ist die Erinnerung

Maritta und Hans-Jürgen

Schiltach, im März 2023

Die Trauerfeier ist am Dienstag, 4. April 2023 um 14.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Schiltach mit anschließender Urnenbeisetzung.

Die Erinnerung an einenMenschen geht nie verloren,
wennman ihn im Herzen behält.
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TOLLES TEAM!

TOLLE MOMENTE!

Dein neuer Job wartet auf Dich!
Worauf wartest Du?
jobs.europapark.de | 07822 77-15444
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STELLENBÖRSE
GASTRONOMIE

Wir suchen Dich!
Guter Lohn für gute Leistung.

• Unterstützung für

die Küche (m/w/d)

• Junkoch für
Entremetier (m/w/d)

In Festeinstellung, als Aushilfe
oder nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:
Tel.: 0 78 34 / 83 80-0 oder

per E-Mail: info@3koenige.de
77709 Oberwolfach

Restaurant*HotelRestaurant*Hotel

Wir suchen ab sofort

Servicekraft m/w/d
(Voll-/Teilzeit und Aushilfe)

und

Thekenhilfe m/w/d
(gerne auch Schüler).

Brauereigasthof
LÖWEN-POST
Inh. Yvonne Stork

Marktplatz 12 • 72275 Alpirsbach
Tel. 07444/95595
Fax 07444/955944

E-Mail: info@loewen-post.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen Verstärkung:

• Thekenkraft m/w/d
(Teilzeit) Arbz. ca.

11.00 Uhr – 17.00 Uhr

• Schüler/Studenten
m/w/d

Ab 16 Jahren- für
Wochenend- u.
Ferienarbeit

Vogtsbauernhof 1,
77793 Gutach,

Tel. 07831/9683540
Email:

info@museumsrestaurant-
hofengel.de

Unser Team sucht Verstärkung, Teilzeit und/oder Vollzeit:
Mitarbeiter (m/w/d) für Service, Raumpflege und Küchenhilfe
www.landgasthof-schwanen.de | Tel. 07833-935790
78132 Fohrenbühl 66 | info@landgasthof-schwanen.de

Die „Pflug‐Begleiter“ suchen Unterstützung...
… im Bereich

Frühstück in Teilzeit oder auf Minijob Basis
für 2‐3 Tage pro Woche (Arbeitszeit von 6.00h–12.00)

Service im Restaurant in Teilzeit oder auf Minijob Basis
für 2‐3 Tage pro Woche
(Arbeitszeit von 14.30h–18 / 17.30–23h)

Wir freuen uns auf neue Gesichter in unserem Team

Bewerben Sie sich bei uns und werden Sie „Pflug‐Begleiter“

Hotel Pflug; Mona Ludwig;☎ 07842 / 99420
Allerheiligenstr. 1; 77883 Ottenhöfen im Schwarz‐
wald / mona.ludwig@hotel‐pflug.de
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Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!
Prämie bis zu 4.000,- €

immobilien-tippgeber-prämie.de
Tel. 0781/35844 o. 01590/1750328

NEUERÖFFNUNG
AM 01. APRIL 2023

Restaurant Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag ab 18 Uhr

Auch Sonntag 02.04. und 09.04. geöffnet

Reservieren Sie unter:
Telefon: 07836-9579901
info@adler-schiltach.com
www.adler-schiltach.com
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Immobilien

Gastronomie

Stellenmarkt

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

WIR SUCHEN GENAU SIE!

PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

IN VOLL- UND TEILZEIT - AB SOFORT/SPÄTER

ANERKENNUNGSPRAKTIKANT/IN
(m/w/d)

AB SEPTEMBER 2023
Weitere Infos über den QR-Code oder
unter www.vsa-ortenau.de/stellenausschreibungen

EVANG. KINDERGARTEN „UNTERM REGENBOGEN“
LEITUNG FRAU HELENA STERZIK
STEINRÜCKEN 1, 77793 GUTACH
Tel. 07833 6050 kiga.gutach@kbz.ekiba.de

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Finanzgeprüfter Kunde sucht
Einfamilienhaus im Kinzigtal zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel: 0781 9200 - 16
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Kontakt: Anruf oder
WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

RenteRente
aufbessernaufbessern

flexibelflexibel

seinsein

Wir suchen Fehlmengennachlieferer (m/w/d)

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 5 und
8 Uhr morgens

Auf Minijob-Basis

Führerschein Klasse B erforderlich

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

- 3 Standorte
- moderne Räumlichkeiten
- gesamtes orthopädisches Spektrum
- Röntgen, MRT, Knochendichte
- ambulante u. stationäre Operationen
- eigene Klinik / Krankenstation / Sterilisation
- konservative Therapie- konservative Therapie

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel.: 0781 / 1255500
www.orthozentrum-offenburg.de

bewerbung@orthozentrum-offenburg.de

Hauptstr. 26, 77756 Hausach | Tel. 0 78 31 / 96 96 416 | info@malerbetriebgross.de | Ansprechpartner Bernhard Groß

erfulle

Wohntraume

Wir suchen dich !

Bei uns lernst du:
• Malen, lackieren, tapezieren
und mehr

Das erwartet dich:
• geregelte Arbeitszeit
• familiäres Arbeits-
klima

Starte deine Ausbildung zum

Maler & Lackierer (m/w/d)

ortenau-klinikum.de

ALLEINE EINZIGARTIG.
ZUSAMMENUNSCHLAGBAR.
Wir suchen:

MEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE m/w/d

für das Sekretariat der Strahlentherapie
Offenburg / Voll- oder Teilzeit

www.ortenau.jobs/41003

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

Online
informieren
und direkt
bewerben!

appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . wiesbaden . tokyo . sapporo . fukuoka
funabashi . osaka . nagoya . kanazawa . toyama . hamamatsu.

yokkaichi . hiroshima . kitakyushu

Wir suchen für den Ausbildungsbeginn im September 2023

3 Auszubildende (m/w/d)
zum/r Konditor/in

Wir zeigen Dir unsere Schokoladenseite!
Eine Ausbildung zur Konditorin oder zum Konditor öffnet Türen in der
ganzen Welt. Diese Erfahrung haben wir selbst schon gemacht und geben

diese sehr gerne weiter.

Junge Menschen auf dem Weg in dieses spannende Berufsleben zu
begleiten und zu fördern, das ist neben feinsten Chocolaterie- und

Patisseriespezialitäten unsere Leidenschaft.

Wir freuen uns schon heute auf Eure Bewerbung. Schickt diese gerne per
Email an v.gmeiner@chocolatier.de oder per Post an

GMEINER Confiserie – Postfach 1122 – 77762 Appenweier
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Wir suchen für unsere Krippengruppe im
Evangelischen Kindergarten ARCHE
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

EVANGELISCHER KINDERGARTEN ARCHE
Frau Sabine Wurster (Einrichtungsleitung)
Tel. 07444 2724 Email: ev.kiga-arche@gmx.de

EINE PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

in Vollzeit (39 h/Woche), unbefristet bzw. befristet.
Vergütung nach TVöD SuE

Weitere Infos über den QR-Code oder unter:
www.ev-kirchengemeinde-
alpirsbach.de/kindertagesstaette/stellenausschreibung

WIR SUCHEN GENAU DICH!
Sachbearbeitung Buchhaltung

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach

07836/ 9393-0 info@sgs-schiltach.de

Komm in unser Team!

Wir suchen
Mitarbeitende (m, w, d) im Bereich

Ausführliche Stellenbeschreibung unterwww.sgs-schiltach.de

in Voll- oder Teilzeit
ab sofort oder später

FO
BO

HA

FOBOHA [Germany] GmbH
ImMühlegrün 8 | D-77716 Haslach

INTERESSIERT?
Dann bewirb Dich jetzt
über unser Online-Portal:
WWW.FOBOHA.COM/DE/KARRIERE

WIR SUCHEN
FACHKRÄFTE
(M/W/D)
Zur Verstärkung unseres Teams in
Haslach suchen wir Facharbeiter in den
BereichenMontage, Polieren, Fräsen
und Schleifen. Auch Quereinsteiger sind
bei uns herzlich willkommen!

WIR HABEN NOCH FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE
ZUMWERKZEUGMECHANIKER (M/W/D) – ERFAHRE
MEHR BEI EINEM PRAKTIKUM.

Stellenmarkt
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Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!

Mitarbeiter(m/w/d)
für den Markt/Kasse, in Voll- oder Teilzeit

Mitarbeiter(m/w/d)
für die Bedientheke, die Marktbäckerei
und den Markt/Kasse, in Voll- oder Teilzeit

Für unseren Markt in Oberwolfach suchen wir:

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Wolfach suchen wir:

Mein Name ist Mario Vidovic, ich bin seit 15 Jahren bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

beschäftigt. Durch unterschiedliche und interessante Tätigkeitsbereiche sind die zu

erledigenden Aufgaben sehr abwechslungsreich. Anstehende Aufgaben werden im Team

besprochen und somit der Arbeitstag gemeinsam gestaltet.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

TECHNISCHER MITARBEITER
IMMOBILIEN/HANDWERKER (M/W/D)

für eine langfristige Zusammenarbeit.

Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Immobilien GmbH & Co. KG

ICH BIETE IHNEN

eine interessante Aufgabe bei geregelten Arbeits-

zeiten in einem gut funktionierenden Team mit

guter Arbeitsatmosphäre in einer landschaftlich

äußerst attraktiven Region

das interessante Umfeld eines Medienhausess

IHR PROFIL

Ausbildung in einem anerkannten
handwerklichen Ausbildungsberuf
allgemeines handwerkliches Geschick

geübter Umgang mit Kleinmaschinen

selbstständige, strukturierte Arbeitsweise,

Kostenbewusstsein
EDV-Kenntnisse in Microsoft Office

Voraussetzung: Führerschein Klasse B

Kenntnisse/Fähigkeiten im Bereich

Elektro von Vorteil

IHRE AUFGABEN

Die Reiff Immobilien GmbH & Co. KG sucht zur

Verstärkung für den Bereich Zentrale Dienste einen

Allround-Handwerker. Sie haben eine abgeschlossene

Ausbildung in einem Handwerksberuf und Interesse an

einem abwechslungsreichen, krisensicheren Job in der

Instandhaltung und Pflege von Liegenschaften, dann

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Sicherstellung der Funktions- und Betriebs-

sicherheit der technischen und baulichen Anlagen

und Einrichtungen

Umsetzung von Umbauarbeiten

diverse Hausmeistertätigkeiten

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de

oder an: Reiff Immobilien GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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zum Verschenken oder Selbstlesen

4 Wochen lesen für nur 12,90€
+ E-Paper gratis dazu!

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2023

Osterüberraschung

Fo
to
:I
va
n/

Sh
ut
te
rs
to
ck
.c
om

Inserieren Sie am 28. April 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
24. April 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit

Altbau

Anz
24.

Info
Ihre
ode
anb

Foto: Mikiehl Design/stock.adobe.com
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Foto: Stephan
Hund

Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach 
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

 07 81 / 5 04 - 14 55  anb.anzeigen@reiff.de

 07 81 / 5 04 - 14 69  www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig / 20 mm hoch

15,20 €15,20 €

2-spaltig / 30 mm hoch

22,80 €22,80 €

2-spaltig / 40 mm hoch

30,40 €30,40 €

2-spaltig / 50 mm hoch

38,- €38,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

13,30 €13,30 €

3-spaltig / 35 mm hoch

39,90 €39,90 €

2-spaltig / 100 mm hoch

76,- €76,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

45,60 €45,60 €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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GroßerWerksverkauf!!!
ISamstag, 01.04.2023 9:00 – 14:00 Uhr

Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg-Elgersweier

E-ScooterTrekking E-BikesCity E-Bikes

JP-ebikes.de

Cruise E-Bikes, Fold E-Bikes,
Mountain E-Bikes, Teen E-Bikes,

Zubehör & vielesmehr!

Neuware
ab 849,-€

B-Ware
ab 649,-€

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 14/23 muss der Anzeigenschluss auf Montag, 03.04.2023,
16 Uhr vorverlegt werden.

In unserer Baumschule ganz neu –
große Auswahl an verschiedenen

Stauden und Gehölze
in bester Qualität

Übrigens: wir habenOstereier versteckt
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Stauden - Baumschule

· Fenster
· Haustüren
·Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren

· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr

w
w
w
.w
ol
be
r.e
u

e-Bike Verkauf vom Cityrad bis zumMTB-Fully

. wir bieten Jobrad, Businessbike und andere Leasing und
Finanzierungsmöglichkeiten
. Vertragshändler von Centurion & Focus
. wir bieten die größte Kalkhoff E-Bike Auswahl im oberen
Kinzigtal
. Große Auswahl an Croozer Kinderanhänger
. Bodyscanning
. e-BikeWartung, Inspektion , Reparatur
. zertifizierter Bosch e-Bike Partner
. Magura Partner & Fazua Partner
. Mitglied imVSF ( Verbund Service und Fahrrad)

Bahnhofstraße 17
77773 Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 23 09
info@radfuerst.com

www.radfuerst.com
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 8670510

PHYSIOTHERAPIE

 freie Kapazitäten
 alle Kassen
 REHA-Sport

www.rehazentrum-wolfach.de

Reha-Zentrum
Wolfachim Fitness24-Studio

Wegen Umbau sind viele
Ausstellungsmöbel vom
1. April bis 29. April 2023
stark reduziert.

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

Rufen Sie an:

Ein Dachausbau schafft Wohnträume!

07834 868747

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

30.03. bis 05.04.2023 · www.kinohaslach.de

»Manta Manta – Zwoter Teil«
Do/Fr/Mo 20:00, Sa 15:15/20:00, So 16:30, Mi 20:15
»Dungeons & Dragons – Ehre unter Dieben«
Do/Fr/Mo/Mi 19:45, Sa 15:30/19:45, So 14:15/16:45
»John Wick – Kapitel 4 (FSK18)«
Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 16:00
»Passion 21« Mi 19:00
in Kooperation mit der Kolpingsfamilie Haslach, Eintritt: Frei
»Die drei ??? – Erbe des Drachens« Sa 15:00, So 14:30
»Lucy ist jetzt Gangster« So 14:00

Genießen Sie einen Teil
Ihrer Zeit mit uns.

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

Fahrdienst von und bis
zur Haustür.

Tagespflege „OASE“Tagespflege „OASE“

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


